
Amtliche NachrichtenAn einen Haushalt!  
Zugestellt durch Post.at September 2021

Hurra, ein neues Schuljahr hat begonnen!

1.a Klasse, Klassenlehrerin 
Frau Elisabeth Stradner

1.b Klasse, Klassenlehrerin 
Frau Karin Hammer
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Aus der Gemeindestube

Abfuhrtermin für Restmüll:
Montag, 18. Oktober 2021

Abfuhrtermin für Verpackungsmaterial 
(gelbe Säcke):
Donnerstag, 07. Oktober 2021
Donnerstag, 04. November 2021

Abfuhr von Altpapier:
Mittwoch, 03. November 2021

Problem- und Altstoffübernahmen in  
Untergroßau:
Montag,  04. Oktober 2021,  7.00 - 10.30 Uhr
Freitag,  08. Oktober 2021,  15.00 - 19.00 Uhr
Montag,  11. Oktober 2021,  7.00 - 10.30 Uhr
Montag,  18. Oktober 2021,  7.00 - 10.30 Uhr
Montag,  25. Oktober 2021,  7.00 - 10.30 Uhr
Größere Abfallmengen (über 2 m³) oder ganze 
Kipperfuhren bitte am Freitag anliefern.

Rechtsberatung:
Die Marktgemeinde Sinabelkirchen bietet monatlich eine 
Rechtsberatung bei Herrn Rechtsanwalt Mag. Karl Flade-
rer in seiner Kanzlei in Untergroßau 219 an.
Die nächsten Termine sind – jeweils von 13.00 bis 18.00 Uhr:
Freitag, 29. Oktober 2021, Freitag, 26. November 2021 und
Freitag, 17. Dezember 2021
Voranmeldungen im Marktgemeindeamt unter Tel. 03118 
2211 erforderlich.

Immer informiert – mit dem Newsletter der 
Marktgemeinde Sinabelkirchen:
In der Marktgemeinde Sinabelkirchen erscheint wö-
chentlich ein Newsletter per E-Mail. Darin werden Sie 
am Montagmorgen über die laufende Woche in unserer 
Gemeinde umfassend informiert. Wenn Sie diesen (kos-
tenlos) abonnieren möchten, senden Sie bitte eine E-Mail 
an: gde@sinabelkirchen.gv.at

Geburt Ihres Babys:
Wenn Sie kürzlich Eltern geworden sind oder werden und 
Ihr Baby vom Geburtsstandesamt (z.B. Graz, Hartberg oder 
Feldbach) in unserer Marktgemeinde mit Hauptwohnsitz 
angemeldet wurde/wird, kommen Sie bitte dennoch 
ins Marktgemeindeamt Sinabelkirchen. Es erwarten Sie 
Glückwünsche und Präsente der Marktgemeinde Sina-
belkirchen.

Förderung des Top-Tickets für Studierende:
Der Gemeindevorstand Sinabelkirchen hat in seiner Sit-
zung 7/2021 vom 07. Mai 2021 beschlossen: Studierende 
bis zur Vollendung des 26. Lebensjahres, die mit Haupt-
wohnsitz in der Marktgemeinde Sinabelkirchen gemeldet 
sind, erhalten ab September 2021 eine Förderung je Se-
mester für das Top-Ticket für Studierende im Betrag von 
Euro 150,-- unter Vorlage der aktuellen Inskriptionsbestä-
tigung und der Zahlungsbestätigung für das Top-Ticket für 

Studierende. Die Förderung kann maximal zweimal im 
Jahr gewährt werden (Wintersemester und Sommerse-
mester), und sie ist für jedes Semester neu zu beantragen.
Das Formular für die Antragstellung finden Sie auf: 
https://www.sinabelkirchen.eu/formulare

Hundekundenachweis - Hundekundekurs
Wer muss den Kurs besuchen?
Der Hundekundenachweis muss gemäß Steiermärki-
schen Landes-Sicherheitsgesetzes vom Halter erbracht 
werden, falls es sein erster Hund ist oder das Halten 
eines Hundes in den letzten 5 Jahren nicht nachgewie-
sen werden kann. Binnen eines Jahres ab Anschaffung 
eines Hundes ist die erforderliche Sachkunde durch eine 
4-stündige Ausbildung zu erbringen.
Zeit und Ort der Kurse? 
Zeit: Dienstag, 12. Oktober 2021, 13.00 bis 17.00 Uhr
Ort: Bezirkshauptmannschaft Weiz, 8160 Weiz, Birkfel-
der Straße 28 Sitzungssaal (1. Stock) 
Anmeldung zum Kurs?
Anmeldungen unter Angabe von Namen, Adresse, Ge-
burtsdatum und Telefonnummer beim Veterinärreferat 
der Bezirkshauptmannschaft Weiz (Achtung: begrenz-
te Teilnehmerzahl!) unter Tel. 03172 600-262 oder 
03172 600-263 von 08.00 bis 12.30 Uhr oder Email:  
bhwz@stmk.gv.at
Kurskosten? 
Gemäß Landes-Verwaltungsabgabenverordnung 2016 
ist ein Betrag von EUR 41,60 zu entrichten. 
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seite des bürGermeisters

Liebe Sinabelkirchnerinnen, 
liebe Sinabelkirchner!

Geschwindigkeitsbeschränkun-
gen im Ortsgebiet. Es häufen sich 
die Beschwerden über zu schnelle 
Autofahrerinnen und Autofahrer, 
welche die geltenden Geschwindig-
keitsbeschränkungen missachten. 
Ich bekomme sehr, sehr viele Anrufe 
darüber, dass in den verschiedenen 
Ortsgebieten der einzelnen Katast-
ralgemeinden viel zu schnell gefahren 
wird. Die Polizei Markt Hartmanns-
dorf wird in nächster Zeit vermehrt 
Kontrollen in der Marktgemeinde 
Sinabelkirchen durchführen.

Glasfaserinternet für Sinabelkir-
chen. Es freut mich Ihnen mitteilen 
zu können, dass ab 2022 eine weitere 
Ausbauphase des Glasfaserinternets 
für Sinabelkirchen startet. Möglich 
ist dies durch eine Kooperation der 
Feistritzwerke STEWEAG GmbH mit 
der Marktgemeinde Sinabelkirchen. 
Alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger sind sehr herzlich zu einem 
Glasfaser-Infoabend am Donnerstag, 
07. Oktober 2021, um 18.30 Uhr, in 
den Gemeindesaal Sinabelkirchen 
eingeladen. Eine Anmeldung im 
Marktgemeindeamt Sinabelkirchen 
für diesen Abend unter Tel. 03118 
2211 ist erforderlich.

Neubau Rüsthaus Gnies. Die Pla-
nungsarbeiten für den Neubau des 
Rüsthauses in Gnies sind abgeschlos-
sen. In der Ausschreibungsphase geht 
es nun um die Ausschreibung der 
Baumeisterarbeiten und der einzel-
nen Fachgewerke. Die einlangenden 
Angebote werden von dem für die 
Ausschreibung von der FF Gnies be-
auftragten Baumeister eingehend auf 

Richtigkeit geprüft, und im gemeinde-
rätlichen Bauausschuss der Marktge-
meinde Sinabelkirchen besprochen 
werden, ehe der Gemeinderat die 
Entscheidungen treffen wird.

Neuer Schulhof für Sinabelkirchen. 
Die erste Bauphase des neuen Schul-
hofes konnte in den Sommerferien 
aufgrund der tollen Bemühungen 
aller Beteiligter termingerecht abge-
schlossen werden. Die Schülerinnen 
und Schüler mit ihren Pädagoginnen 
und Pädagogen freuen sich über den 
neugestalteten Schulhof.

Schulanfang im Bildungscampus 
Sinabelkirchen. Der Bildungscam-
pus Sinabelkirchen setzt sich aus 
der Kinderkrippe, dem Kindergarten, 
der Volksschule und der Mittelschule 
Sinabelkirchen zusammen. Der Schul-
anfang war in sämtlichen Einrichtun-
gen ein Erfolg. Neben konzentriertem 
Lernen und vielseitigen Projekten 
ist im Bildungscampus viel Platz 
für gelebte Gemeinschaft unter den 
Schulkindern.

Ein neues Schuljahr ist in jedem Jahr 
nicht nur für die Schülerinnen und 
Schüler, sondern für die gesamte 
Gesellschaft eine Art Neubeginn. 
Lassen Sie uns alle optimistisch in die 
Zukunft blicken!

Saison in der Bade- und Freizeit-
anlage Siniwelt abgeschlossen. 
Die Sommersaison in der Bade- und 
Freizeitanlage Siniwelt wurde mit ei-
nem Abschlussfest am 12. September 
2021 beendet. Ich bedanke mich beim 
gesamten Team, angefangen von den 
Bademeistern bis hin zur Gastrono-
mie im Don Camillo und in Claudias 
Strandbar für den tollen Einsatz im 
Sommer 2021. Wir freuen uns auf die 
Badesaison 2022!

Ich wünsche Ihnen allen eine gute 
Zeit im Herbst 2021!

Ihr Bürgermeister
Emanuel Pfeifer

Mobil: 0664 5044162
E-Mail: 
emanuel.pfeifer@sinabelkirchen.gv.at

Sehr geehrte Bürgerinnen, sehr geehrte Bürger der Gemeinde Sinabelkirchen!

Obwohl ich mich seit 01.07.21 im Ruhestand befinde, ist es mir ein großes Bedürf-
nis einige Überlegungen zur Coronapandemie anzustellen. Leider befinden wir uns 
derzeit in der 4. Welle dieser seit 1 1/2 Jahren andauernden Pandemie mit zuletzt 
über 800 stationären Covid 19 Patienten und davon 200 intensiv beatmungspflich-
tig und der Tendenz zur starken Steigerung der Belegzahlen der Krankenhäuser 
in den nächsten Wochen und Monaten. Es werden sehr viele Menschen sterben, 
auch Junge und vordergründig Gesunde, aber eben leider Ungeimpfte.
Diese belegen für 8-15 Tage hoch komplexe Intensiveinheiten, welche für Krebspa-
tienten und für Leute nach Operationen und Unfällen dringend benötigt werden. 
Von allen stationär zu behandelnden Covid 19 Patienten sind 95% ungeimpft, das 
ist nicht notwendig, verantwortungslos, das müsste nicht sein.
Kürzlich wurde der Präsenzunterricht in den Schulen aufgenommen in einer 
wahrlich angespannten Situation. Kinder von ungeimpften Eltern werden das 
Virus in die Schulen schleppen mit der Folge von Klassen-, im schlimmsten Fall 
Schulschließungen. Einen weiteren Lockdown kann niemand wollen in einer Phase, 
wo sich die Wirtschaft zaghaft zu erholen beginnt. Wenn sich die Lage auf den In-
tensivstationen weiterhin bedrohlich entwickelt, sehen wir einem sehr ungewissen 
Herbst und Winter mit all den bekannt einschränkenden Maßnahmen entgegen.
Meine dringende Bitte ist daher, alle Menschen zur Impfung zu bewegen, zum 
eigenen Schutz wie auch der Kinder und Enkelkinder. Auch die Gemeinde Sinabel-
kirchen, allen voran Bürgermeister Emanuel Pfeifer ist sehr bemüht, die Impfrate 
zu erhöhen.
Es ist ein absolut zumutbarer Akt zum friedvollen Miteinander in der Gesellschaft 
und auch in der Hoffnung, im nächsten Jahr ein ähnliches Leben genießen zu 
können wie vor der Pandemie.
        Mit freundlichen Grüßen Dr. Hans-Martin Stattegger



gde@sinabelkirchen.gv.atSeptember 20214

WAnderWeG

1. Vizebürgermeister
DI Josef Gerstmann

Liebe Sinabelkirchnerinnen, 
liebe Sinabelkirchner!
Die Businessregion Gleisdorf ist ein Zusammenschluss 
von sieben Gemeinden zur Förderung und Unter-
stützung der wirtschaftlichen Angelegenheiten der 
angehörenden Gemeinden. Mag. Robert Gether als 
Standortmanager ist der Ansprechpartner für diese 
Region und lud am 09. September 2021 zu einem 
Treffen ins Forum Kloster, zur Vorstellung der Idee 
und zu Vorträgen zu verschiedenen Themen.
Gespannt lauschten wir den Vortragenden und so-
gleich wurde mir die Ähnlichkeit der Probleme von 
Geschäftsführern von Betrieben und den Führungsrie-
gen von Gemeinden wiederum ganz klar. Da und dort 
sucht man nach Leuten mit Begeisterung und Visionen, 
Einsatz und Durchhaltevermögen.  Wie sieht es aber 
mit unseren Gemeinden aus, dachte ich in diesem Vor-
trag? Sind nicht da auch Visionäre notwendig? Junge, 
hungrige Fantasten und unaufhaltsame Umsetzer? 
Wer führt uns zu neuen Wegen?
Entscheider, die sich an Vorgaben des Landes etc. 
halten müssen, jedoch immer wieder Möglichkeiten 
suchen, auch mit viel persönlichem Einsatz, die Le-
bensqualität der Bürgerinnen und Bürger zu gewähr-
leisten. Und wenn das nicht gelingt, doch die Kraft zu 
besitzen, nicht alles aufzugeben. „Die Kraft müsst Ihr 
haben!“ auch diese Aussagen muss man aushalten.
Sinabelkirchen hat mit dem Gemeinderat und seiner 
Führung engagierte Leute am Werk. Weg von partei-
politischen Grenzen, ist da viel Einigkeit da! Unsere 
Gemeinde steht in vielen Belangen sicher da, braucht 
aber immer wieder engagierte Leute, die bereit sind, 
Verantwortung zu übernehmen. So, und nur so, lebt 
und gedeiht eine gesunde Gemeinde. Viel Dankbarkeit 
darf man sich nicht erwarten, soviel ist sicher, aber der 
Lohn kommt, wenn der Einsatz im Gestalten sichtbar 
wird und die Leute sich da und dort freuen.
Das alles ist sehr allgemein geschrieben und trotzdem 
lade ich Sie ein, beim Wachsen und Gedeihen unserer 
Gemeinde mitzumachen. Sinabelkirchen ist ein her-
vorragender Standort mit vielen Möglichkeiten und 
vielen fähigen Menschen.

Ihr Vize-Bgm. DI Josef Gerstmann
0664 / 53 37 345
josef.gerstmann@aon.at

Die neue Sinabelkirchner Runde
Das Vulkanland verfügt über ein weitverzweigtes Wander-
wegenetz. Eine 
Erneuerung die-
ser Wanderwege 
wird angestrebt, 
und in diesem 
Zu g e  we rd e n 
auch wir in un-
serem Gemein-
degebiet einen 
Anschluss mit ei-
nem Wanderweg 
an dieses vor-
handene Netz 
errichten.

Begehungen fanden bei uns statt: Mit Start bei der Siniwelt 
in Richtung Frösauberg, Frösaugraben bis zum Mild Kreuz. 
Von dort wieder zurück und vorbei an den kulinarischen 
Angeboten in Frösau, vorbei bei den Teichen der Familie 
Bertsch und dann entlang des Arnwiesenbaches wieder 
heim ins Bad führte uns diese ca. 14,5 km lange Route 
immer wieder zu wunderbaren Plätzen. Atemberaubende 
Ausblicke, ruhige Plätze zum Verweilen und vieles mehr 
bietet diese Sinabelkirchner Runde.
In das Wegenetz des Vulkanlandes wird der Weg jetzt 
aufgenommen, publiziert und beworben und von uns als 
Gemeinde übersichtlich mit Tafeln markiert. Die genaue 
Karte wird noch erstellt, da und dort aufgelegt. Es werden 
auch Großtafeln im Bad usw. installiert werden, und dann 
steht den ersten Erkundungen nichts mehr im Wege.
Eine Eröffnung samt Begehung gibt es gegen Ende des 
heurigen Jahres. Ein weiteres Angebot für Naherholung in 
unserer Gemeinde ist damit im Entstehen. Nutzen Sie dieses 
Wanderangebot, laden Sie Ihre Freundinnen und Freunde 
zum Wandern ein und staunen Sie!

Es grüßen die erkundenden Wanderer:
Gerald Neuhold, Karl Jauk, das Team vom Vulkanland und 
DI Josef Gerstmann
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siniWelt

2. Vizebürgermeisterin
Alexandra Schloffer, BEd

Liebe Sinabelkirchnerinnen und 
Sinabelkirchner!

Haben Sie/Hast du schon einmal die Homepage 
unserer Gemeinde besucht?

Bildungsguide.
Unter der Kategorie „Bildung“ gibt es einen 
neuen Unterpunkt namens Bildungsguide. Auf 
dieser Seite werden Links für weiterführende 
Schulen und Beratungszentren angeführt. Dazu 
wurden zusätzlich kurze Beschreibungen der 
jeweiligen Einrichtung bzw. Institution ver-
fasst. Bei Interesse kann man direkt auf den 
Link klicken. Ziel des Bildungsguides ist es, als 
Gemeinde Informationen zum Thema Bildung 
digital anzubieten. Die Kurzbeschreibungen 
sollen die Suche erleichtern.

Suchtsprävention.
Auch unter der Rubrik „Gesundheit“ finden 
sie eine neue Unterkategorie namens Sucht-
prävention. Eine Sucht kann sich schleichend 
entwickeln oder auch schnell die Kontrolle 
übernehmen. Nimmt man bereits Anzeichen 
wahr, ist es notwendig präventive Maßnahmen 
zu setzen. Aus diesem Grund wurden auf dieser 
Seite unterstützende Angebote aufgelistet. Ziel 
ist es auch hier, als Gemeinde digitale Informa-
tionen bereitzustellen.

Da mittlerweile der Schulanfang bereits voll 
im Gange ist, wünsche ich besonders allen 
Kindern viel Spaß beim Lernen, allen Jugend-
lichen vor allem Motivation, den Eltern viel 
Geduld und den Lehrpersonen viel Ausdauer 
und Kraft.

Einen besonders energiereichen Herbst 
wünscht,

Ihre 2. Vizebürgermeisterin
Alexandra Schloffer

Saisonabschluss in der 
Siniwelt

Am Sonntag, dem 12. September 
2021, organisierte das Team der Si-
niwelt gemeinsam mit dem Team von 

Claudias Strandbar ein Saisonabschlussfest in der Bade- und 
Freizeitanlage Siniwelt. Musikalisch umrahmt wurde die Veran-
staltung von Peter Panhofer.

Marktmusik Sinabelkirchen

Liebe Leserinnen und Leser!
Herzlichen Dank für die vielen Besucherinnen und Besucher bei 
unserem Sommernachtskonzert. Die Idylle war perfekt. Der Son-
nenuntergang spiegelte sich im See, und wir durften Sie endlich 
wieder musikalisch unterhalten.
Unser neuer Kapellmeister Daniel Pallier hatte die Möglichkeit 
sich vorzustellen und auch unsere Jungmusikerinnen und Jung-
musiker durften ihren ersten offiziellen Auftritt in der Öffentlich-
keit genießen. Wir sind auf unseren „Musinachwuchs“ sehr stolz!
Wir hoffen, dass wir mit unserem Sommernachtskonzert ein 
gemütliches, musikalisches Angebot für Sie schaffen konnten. 
An dieser Stelle möchten wir uns auch bei Claudias Strandbar 
bedanken, die wesentlich zum Erfolg unseres Konzertes beige-
tragen hat.
Die Marktmusik freut sich bereits auf die nächsten Spielereien in 
unserer Gemeinde und bedankt sich für Ihre freiwillige Spende 
beim Sommernachtskonzert.
Alexandra Schloffer, BEd
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PArtnerGemeinde

Gemeindekassier
Gerald Neuhold

Sehr geehrte Gemeindebürgerin, 
sehr geehrter Gemeindebürger!

Die Schülerinnen und Schüler der ersten 
Klassen der Volksschule Sinabelkirchen er-
hielten auch im neuen Schuljahr wieder das 
Schulstartpaket der Marktgemeinde Sinabel-
kirchen. Ich wünsche allen Schülerinnen und 
Schülern mit ihren Eltern und den Pädagogin-
nen und Pädagogen ein erfolgreiches, gutes 
Schuljahr 2021/22.

Derzeit wird in der Buchhaltungsabteilung 
der Marktgemeinde Sinabelkirchen an der 
Erstellung des Nachtragsvoranschlages für 
das heurige Jahr gearbeitet. Dabei handelt 
es sich um Anpassungen, welche sich in der 
Praxis im Verhältnis zum zuvor erstellten 
Voranschlag herausstellten.

Man hört in letzter Zeit häufiger wie toll doch 
in Schweden der Umgang mit Corona sei. Da-
bei wird oft vergessen oder ignoriert, dass in 
Schweden die Durchimpfungsrate wesentlich 
höher ist als in Österreich. Ich würde mich 
sehr freuen, wenn sich auch in der Marktge-
meinde Sinabelkirchen noch mehr Menschen 
ermutigen lassen, eine kostenlose Corona-
schutzimpfung in Anspruch zu nehmen, und 
damit einen wichtigen Beitrag für unsere 
Gemeinschaft zu leisten. Ich kann über meine 
positiven, persönlichen Erfahrungen mit der 
Impfung berichten. Das hört man nämlich 
viel zu selten: Meine gesamte Familie ist ge-
impft, und etwaige Nebenwirkungen waren 
sehr leicht aushaltbar beziehungsweise nicht 
vorhanden.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst!

Ihr Gerald Neuhold

Mobil: 0676 7739303
E-Mail: gerald.neuhold@magna.com

Partnergemeinde Somberek/Schomberg:

Das Sommercamp in Somberek

Vom 19. bis 23. Juli 
2021 organisierte das 
Kulturhaus ein Som-
mercamp für Grunds-
chulkinder.
Montag war der erste 
Tag. Die Kinder, 24 an 
der Zahl, versammel-
ten sich auf dem Schul-
hof. Sie hatten einen 
Brief erhalten, welcher 
Gruppe und welchem 
Mannschaftskapitän 
sie zugeteilt wurden. 
Als alle ihren Platz ge-
funden hatten, gingen 
wir hoch zum Fußball-
platz. Dort war das 
erste Programm der 
Sportwettbewerb. Am 
Nachmittag gab es im 
Kulturhaus ein Ka-
hoot-Quiz. Es hat allen 
viel Spaß gemacht!
Am zweiten Tag mach-
ten wir einen Ausflug. 
Wir gingen nach Lip-
tód, wo zwei Gruppen 
wanderten und zwei 
einen Bauernhof mit 
Tieren besuchten. Da-
nach wurde gewech-
selt. Am Nachmittag 
fuhren wir nach Lanycsók, wo die Bibliothekarin mit Aufgaben auf 
uns wartete.
Am dritten Tag, Mittwoch, hatten die Kinder eine Abenteuertour. Es 
bestand aus jeweils vier Stationen. Am Mittwoch blieb noch etwas 
Zeit, um die „A Star is Born“ - Show zu üben. Der Sinn der Präsentation 
war es, es sehr lustig zu machen. Die Show war für Freitag geplant.
Der Donnerstag war ein „Öko-Tag“ (umweltbewusster Tag). Die 
Gruppen nähten einen Sack. Nach dem Mittagessen kam eine Über-
raschung. Ein Feuerwehrwagen fuhr vor, und man konnte alles 
ausprobieren.
Am Freitag war die „A Star is Born“ - Show. Die Eltern kamen am 
Nachmittag, um sie anzuschauen. Es wurde viel gelacht. Zum Schluss 
erhielt jede Gruppe ein Geschenk. Den Abend verbrachten wir alle 
bei dem Fischteich.
Es war ein gelungenes Camp.

Balázs Michaelisz
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Vorstandsmitglied 
Günter Glatzer

lAndWirtschAftskAmmer

steiermArk

Sehr geehrte Sinabelkirchnerinnen 
und Sinabelkirchner!

Wenn man denkt, dass das Jahr 2021 in einigen Monaten schon 
wieder seinen Abschied nimmt, und es gefühlt erst vor wenigen 
Tagen begonnen hat, wird man nachdenklich. Was hat sich in 
diesem Jahr alles ereignet? Was ist jedem passiert? Was hat jeder 
von uns in dieser Zeit wieder alles erlebt? Abgesehen von Corona, 
das uns eh jeden Tag auf Schritt und Tritt verfolgt.
Das Jahr geht wieder „Aussi“, so wie wir sagen. Damit ist für 
uns Bauern in den nächsten Wochen vor allem die Ernte ein Ar-
beitsschwerpunkt. Es ist aber auch die Zeit, wo die Dämmerung 
und die Nacht schon zu früh für uns alle kommt. Für uns Bauern 
bedeutet dies, Arbeiten mit Scheinwerfern und überbreiten, zum 
Teil auch überlangen, Geräten und Maschinen.
Daher meine Bitte an Sie! Nehmen Sie sich einigen Minuten mehr 
Zeit bei ihrem Weg zur Arbeit oder zu Veranstaltungen, denn es 
könnte leicht möglich sein, dass ein Traktor mit Kipper oder Pflug 
vor Ihnen fährt und Sie nicht überholen können. Es ist aber auch 
für uns nicht so einfach eine passende Ausweichmöglichkeit zu 
finden. Es ist sicherlich ein jeder von uns bemüht, den Verkehr 
nicht auf Dauer hinter sich herzuziehen, aber manchmal lässt es 
sich nicht vermeiden, daher bitte ich Sie nochmals um Geduld 
und ein wenig Rücksichtnahme, wenn sie auf ein Traktorgespann 
auflaufen. Meine Berufskolleginnen und Berufskollegen in der 
Landwirtschaft bitte ich, wenn möglich, dass ihr, wenn es eine 
Ausweichmöglichkeit gibt, diese anfährt und den nachfolgenden 
Verkehr vorbeilasst. Ich danke euch schon einmal im Voraus.
Ein ganz anderes Thema gibt es für uns Landwirte noch, das ist 
der Artikel, den unser Kammersekretär DI Johann Rath in dieser 
Ausgabe verfasst hat, zum Thema Krähenschäden in der Land- 
und Forstwirtschaft. Bitte geht auf eure Felder und begutachtet 
sie, solltet Ihr Schäden haben, dann bitte meldet diese!
Der Grund ist schnell erklärt:  Es findet 2022 wieder ein Mo-
nitoring über die Krähenschäden statt, anhand welchem dann 
der Abschuss festgelegt wird. Sollten keine Schäden gemeldet 
werden, dann nimmt das Land Steiermark an, dass es in unserem 
Land keine gibt. Und die Anzahl der Abschüsse wird für unsere 
Jägerschaft reduziert. Das Formular gibt es in der Kanzlei der 
Marktgemeinde Sinabelkirchen, oder ich kann es euch auch per 
Mail zukommen lassen.
Eine Bitte habe ich noch an alle Freizeitsportlerinnen und Frei-
zeitsportler: Bitte meidet in den Dämmerungs- und Nachtstun-
den unsere Wälder und Flussläufe! Es ist einfach erklärt: Durch 
die Erntearbeiten wird das Wild aufgescheucht und steht im 
Stress. Es braucht Ruhe. Ist es zu unruhig und wechselt zu oft 
über die Straßen, kann es vermehrt zu Wildunfällen kommen.

Ich wünsche Ihnen/euch eine schönen, Unfall freien Herbst,

Ihr/eurer Günter Glatzer

Mobil: 0676 4091696; E-Mail: g.glatzer@aon.at

Bezirkskammer für Land- und Forst-
wirtschaft Weiz:

Meldung von Krähenschäden

Dokumentation von Schäden 2021 unbedingt 
erforderlich und notwendig!

Im Jahr 2019 erließ die Steiermärkische Lan-
desregierung eine Verordnung, mit der die letale 
Vergrämung von Nebel- und Rabenkrähen bis 30. 
Juni 2022 ermöglicht wurde. Durch die bisherige 
Möglichkeit der letalen Vergrämung (Bejagung) 
ist die Population der Krähen in einem günsti-
gen Erhaltungszustand gesichert geblieben und 
gleichzeitig konnte durch die Bejagung durch 
Jagdausübungsberechtigte in der Zeit von 1. Juli 
bis 31. Dezember eines Jahres eine Regulierung 
der Population auf ein dem Naturraum angepass-
tes Maß und damit die Abwendung erheblicher 
Schäden an landwirtschaftlichen Kulturen erzielt 
werden. Diese Verordnung läuft mit 30. Juni 2022 
aus und seitens der bäuerlichen Interessenver-
tretung wird im Jahre 2022 zeitgerecht wieder 
ein Antrag auf Verlängerung dieser Bejagung 
gestellt werden.
Im Zusammenhang mit der Freigabe des Ab-
schusses und damit der Regulierung von Krä-
henpopulationen kommt der Dokumentation von 
laufenden Schäden eine wesentliche Bedeutung 
zu. Es wird empfohlen, sämtliche von Krähen ver-
ursachten Schäden an landwirtschaftlichen Kul-
turen und Erzeugnissen sowie an Nutztieren, der 
jeweils zuständigen Bezirkskammer für Land- 
und Forstwirtschaft zu melden (Bilddokumente 
mit genauen Zeitangaben werden unbedingt 
empfohlen). Die Schadensmeldungen werden 
als eine der Grundlagen für die mögliche weitere 
Rabenvögel-Verordnung von der Landeskammer 
für Land und Forstwirtschaft gesammelt an das 
Amt der Steirermärkischen Landesregierung, A 
13 Umwelt und Raumordnung (Naturschutzab-
teilung), weitergeleitet.
Die Bezirkskammer Weiz hat ein Formular auf-
gelegt, welches auf der Homepage 
https://stmk.lko.at/weiz heruntergeladen 
werden kann. Um eine Übermittlung der doku-
mentierten Schäden (mit Fotos)  per Post an die 
Bezirkskammer für Land- und Forstwirtschaft 
Weiz, 8160 Weiz, Florianigasse 9, 
per Mail: bk-weiz@lk-stmk.at oder 
per Fax: 03172 2684-5651 wird gebeten.
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frAuenhelPline

Fraktionsvorsitzende der SPÖ
Brigitte Bierbauer-Hartinger

©Foto: Sarah Raiser

Die Nummer der österreichweiten Frauenhelpline 
gegen Gewalt lautet: 0800 222 555

Schon 19 Frauenmorde bis September in diesem Jahr!

Herrscht in unserer Gesellschaft genug Bewusstsein, 
dass Gewalt gegen Frauen falsch ist?
Gewalt  - in welcher Form auch immer – ist keine  
Privatsache, sie geht uns alle an!

NEIN! Liebe Gemeindebürger/-innen! Es soll hier kein 
Artikel von mir, mit plakativen Ankündigungen werden.
Dazu ist dieses Thema zu wichtig,

OBWOHL auch bei diesem Thema, wurden bei diversen 
Pressekonferenzen Versprechungen gemacht, die es noch 
immer gilt einzufordern.
DENN kann es sein, dass erst immer dann ein Aufschrei 
durch unsere Politik und die Gesellschaft geht, wenn wie-
der ein Frauenmord geschieht?
Die nächsten Zeilen möchte ich nicht als frauenpoliti-
sches Thema verstanden wissen, es betrifft uns alle als 
Gemeinschaft.
Schon 2019 habe ich mit Ihnen/dir an dieser Stelle Über-
legungen angestellt und mit Zahlen dokumentiert, welche 
Ausmaße Gewalt an Frauen annimmt. Es ist ein schauriges 
Bild, welches diesen Artikel begleitet. Schwarzgekleidete 
Puppen, verhüllt, mit Tafeln von den Namen der ermor-
deten Frauen Danja, Marija, Anna , Leonie… und das auf 
17 Tafeln zum damaligen Zeitpunkt. Dazu kommen 16 
Mordversuche an Frauen.

Die Bilder entstanden während einer Aktion, die von einer 
Frauenorganisation, an verschiedenen Orten in unserer 
Region durchgeführt wurde, um die Öffentlichkeit für 
dieses Thema zu sensibilisieren. 
Und… wir können auch erahnen, wie hoch die Dunkelziffer 
ist. Von der Gewalt, die im Verborgenen stattfindet. Die 
Angst um das eigene Leben oder um das Leben der Kinder, 
hindert viele Frauen daran, Hilfe zu suchen. Dazu kommt 
die finanzielle Abhängigkeit.

Können wir sie noch hören? Diese Entschuldigungen: 
Alkohol, Überforderung in den verschiedenen Bereichen, 
Eifersucht…
Der Gebrauch dieser Attribute soll als Rechtfertigung 
gelten, dass einer Frau gewaltsam das Leben genommen 
wird?
Die Zahlen im Vergleich zu 2019?
Um Frauen und Kinder zu schützen wurden 2019 in der 
Steiermark von der Polizei 857 Betretungsverbote ausge-
sprochen. 2020 waren es 1.193.
Österreichweit waren es 11.632 Wegweisungen. Tendenz? 
Weiter steigend!
Positiv zu erwähnen ist, dass die Steiermark seit Jahren 
eine Vorreiterrolle übernimmt, um Schwerpunkte im 
Gewaltschutz zu setzen. Nur in unserem Bundesland gibt 
es ein eigenes Gewaltschutzeinrichtungsgesetz, womit 
Frauen und Kinder einen Rechtsanspruch auf Schutz im 
Frauenhaus haben.
Negativ erwähnt werden muss, um wieder zurück zu den 
plakativen Ankündigungen zu kommen, dass ein im Mai 
von der Regierung beschlossenes Gewaltschutzpaket, 
welches finanzielle Hilfe dafür versprochen hat, dass 
präventive Maßnahmen getroffen werden können, noch 
immer auf sich warten lässt. Das Ausbezahlen braucht 
eben seine Zeit, es sind vier Ministerien damit befasst, so 
eine Aussage aus dem Ministerium.
Ein Fokus soll auch auf die Täterarbeit gelegt werden, um 
mehr Mittel für Männerberatungsstellen aufzuwenden.
Eine Anmerkung dazu: In Wien bekommen Frauen, die 
Opfer von Gewalt werden, nur fünf Stunden an Betreuung 
pro Jahr. Jede Beraterin hat mehr als 300 Fälle, um die 
sie sich kümmern muss. Hingegen darf etwa ein Bewäh-
rungshelfer per Gesetz etwa nur 35 Personen betreuen. Im 
Gewaltschutz ist so eine Grenze bis dato von der Regierung 
nicht vorgesehen.

Als Resümee meines Artikels darf ich Sie/dich an die 
Achtsamkeit erinnern, die wir uns als Gemeinschaft schul-
dig sind. Hören wir nicht weg und schauen wir nicht zu, 
wenn jemand unsere Hilfe braucht. Vielleicht hätte einer 
dieser Morde verhindert werden können, wenn jemand 
achtsamer gewesen wäre und Zivilcourage gezeigt hätte?
Vielleicht wäre eine dieser Mütter noch bei ihren Kindern?

Mit lieben Grüßen! Bleiben Sie, bleib du gesund!

Brigitte Bierbauer-Hartinger
Fraktionsvorsitzende SPÖ Sinabelkirchen
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Öffentliche 
büchereiFür die Fraktion 

der FPÖ
Patrick Seidnitzer

Liebe Gemeindebürger! 
Liebe Gemeindebürgerinnen!

Ich hoffe, sie alle hatten einen er-
holsamen Sommer und konnten 
genug Energie tanken, für all die 
Herausforderungen, die immer auf 
einen warten. Es wird draußen all-
mählich frischer, und die Sommerhitze 
verflüchtigt sich von Tag zu Tag. Der 
Herbst wartet bereits sehnsüchtig vor 
der Tür.  Nur weil der Sommer vorbei 
ist, bedeutet das nicht, dass man sich 
nun zu Hause verschanzen muss. Der 
Wald erstrahlt in einer wunderschö-
nen Farbenpracht und ein besonderer 
Duft liegt in der Luft. Er hat viel zu 
bieten, vom Sammeln der Pilze oder 
Herbstfrüchte, wie zum Beispiel Buch-
eckern oder Esskastanien, bis zu einem 
einfachen Spaziergang in der tollen 
Umgebung.
Es gibt so einiges zu erleben, gleich 
direkt zuhause um die Ecke!
Vielleicht habe ich Ihnen ja damit ein 
bisschen Lust gemacht, beim nächsten 
Spaziergang auch mal einen Ausflug in 
den Wald miteinzuplanen?!
Ich wünsche Ihnen einen schönen 
Herbst!

Liebe Grüße,
Patrick Seidnitzer
Gemeinderat

    Lesenacht 

Am 13. August 2021 fand unsere dritte Lesenacht im Rahmen des Ferien-
programms statt. Sieben junge Leserinnen trafen sich mit mir zum Basteln 
und Lesen in der Bücherei. Gestärkt nach dem Grillen der Würstel mit Silvia 
auf der Pfarrwiese, ging es zum Schlafplatz in den Turnsaal, wo wieder 
gelesen, gerätselt und gebastelt wurde. Nachdem jeder eine Gute-Nacht-
Geschichte vorlesen durfte, krochen alle um ca. 1.00 Uhr mit Büchern und 
Taschenlampen in ihre Schlafsäcke. Bereits um 7.00 Uhr fanden wir uns 
alle wieder in der Bücherei ein, wo Alina und Andrea mit einem leckeren 
Frühstück auf uns warteten. Ob alle schon wach waren, wird nicht verra-
ten. Ich freue mich, dass manche Kinder schon das zweite und dritte Mal 
dabei waren. Ein großes Danke gilt meiner Tochter Emily, die kurzfristig 
als Betreuerin eingesprungen ist. Ich freue mich schon auf die nächste 
Lesenacht im August 2022!
Eure Jasmine Fall

Das gesamte Team der Öffentlichen Bücherei bedankt sich bei Jasmin 
und ihrer Tochter sowie bei deren Helferinnen, für die so gut geplante 
Durchführung der Lesenacht.

Ein großes Dankeschön gilt auch 
unserer Lydia, die einen Bollerwa-
gen mit Büchern und Zeitschrif-
ten für die Besucher/-innen der 
Bade- und Freizeitanlage Siniwelt 
organisierte. Vielen Dank auch dem 
Bademeister und seinen Leuten 
für das Rein- und Rausstellen des 
Lesewagens.

Die so beliebten Vorlesestunden können coronabedingt noch nicht fixiert 
werden. Weitere Infos und Termine erfahren Sie über den Newsletter der 
Marktgemeinde und über Einladungen im Kindergarten und der Volks-
schule.
Ab Herbst bieten wir für alle Altersstufen eine gratis Leseförderung an. Bei 
Interesse melden Sie sich bitte in der Bücherei oder unter 0664 8850 7162.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Öffentlichen Bücherei

Neue Bücher und neue Tonies sind wie-
der in der Bücherei und warten auf das 
Ausborgen.



gde@sinabelkirchen.gv.atSeptember 202110

Fraktionsvorsitzender 
Die Grünen
Mag. Helmut Römer
 

VulkAnlAnd

Zukunftsfragen, hier 
und jetzt
Gemeindepolitik kann zermürbend sein. Da geht es um 
Straßensanierungen, Umwidmungen, um Personalfragen, 
um Müllabfuhr oder Kanalisation. Kurz, es geht darum, die 
Gemeinde zu verwalten. Es sind wichtige Entscheidungen, 
doch halt, sollte Gemeindepolitik nicht noch mehr sein?

Sollte es nicht auch um Zukunftsfragen gehen? Um den 
Ausbau des kulturellen Angebotes, damit die Leute wieder 
zusammenkommen? Um Möglichkeiten für Jugendliche, 
sich nicht nur am Parkplatz vom Supermarkt zu treffen? 
Um Ortsraumgestaltung, wo man etwa Betrieben, die 
im Ortszentrum enorme Lärmemissionen verursachen, 
Schranken auferlegt? Um Maßnahmen gegen die Bodenver-
siegelung, die uns langfristig die Lebensgrundlage entzieht? 
Nicht alles kann man mit dem Argument „Betriebsansiede-
lung“ wegwischen.
Oder um die Auswirkungen des Klimawandels, von de-
nen wir uns gar nicht vorstellen vermögen, wie er unsere 
Zukunft beziehungsweise vielmehr die unserer Kinder 
beeinflussen wird? Der Wassermangel, der heute schon 
im Süden der Steiermark herrscht, wird noch viel stärkere 
Ausmaße annehmen. Die Flüchtlingsströme der Menschen, 
die ums Überleben kämpfen, werden alles in den Schatten 
stellen, was bis jetzt war.

Was ist nun der Bezug zu Sinabelkirchen, werden Sie sich 
fragen? Darauf hätte man ohnehin keinen Einfluss. Es ist der 
Mangel an Zukunftsdenken, der hier wie dort zu erkennen 
ist. Wenn etwa das Ansinnen der Grünen in Sinabelkirchen, 
einen kleinen Teil der Coronahilfen für Klimaschutzmaß-
nahmen wie Gebäudedämmungen zu widmen, mit dem 
Argument abgewimmelt wird, man brauche das für die 
Straßenerhaltung, dann entspricht das dem Denken unseres 
Bundeskanzlers, der fälschlicherweise meint, Klimaschutz 
dürfe kein „Weg in die Steinzeit“ sein.

Die Politik hat die Aufgabe, unseren Lebensraum aktiv zu 
gestalten, damit wir jetzt und künftig gut hier leben können. 
Dazu braucht es Weitblick und Gestaltungswillen. In diesem 
Sinn wünsche ich uns allen die Klarheit, das zu erkennen, 
und den Mut, die richtigen Entscheidungen zu treffen. 

Euer Helmut Römer

P.S.: Auf die Gefahr, in ein Wespennest zu stechen: Sinabel-
kirchen ist in den letzten Wochen berühmt geworden. Als 
eine der Gemeinden, wo die Impfbereitschaft zur Bekämp-
fung der Corona-Pandemie am geringsten ist. Der letzte 
Satz gilt auch jenen, die noch nicht dazu bereit sind, sich 
und andere zu schützen.

Liebe Leserinnen und Leser,

im Sommer wurde die Vulkanland Route 66, die Stra-
ße der Lebenslust, eröffnet. Sie macht die enorme 
Dichte an Erlebnismanufakturen im Vulkanland sicht-
bar. Bereits zum Start sind 33 Erlebnismanufakturen 
mit dabei! Das sind kulinarische Manufakturen, die 
ihren Betrieb für Besucher/-innen öffnen. Sie können 
bei einer Führung den Meister/-innen über die Schul-
ter schauen und vor Ort die Spezialitäten probieren. 
Hinzu kommen 15 Erlebniseinkauf-Betriebe, die mit 
einem großen Sortiment an regionalen Produkten 
stolz die Vielfalt regionaler Kulinarik präsentieren 
und Gästen Auskunft über Produkte, Betriebe und 
die Region geben.
In den nächsten Jahren werden noch weitere Erleb-
nismanufakturen und Erlebniseinkauf-Betriebe dazu 
kommen. Aber auch andere Betriebe aus dem gesam-
ten Vulkanland können mitmachen: Gasthöfe und 
Restaurants, Winzer, Ausflugsziele, Beherberger/-
innen können gemeinsam mit Erlebnismanufakturen 
eigene Touren zusammenstellen und sich so an der 
Route 66 beteiligen. 
Mit der Vulkanland Route 66 hat die Region ihre 
kulinarische Stärke zu einem einzigartigen und un-
verwechselbaren Produkt gebündelt, das in den kom-
menden Jahren national und international vermarktet 
wird. Das schafft neue Chancen für regionale Betriebe, 
bringt Wertschöpfung in die Region und sichert regi-
onale Arbeitsplätze. Für eine zukunftsfähige Region 
Steirisches Vulkanland.

www.visitroute66.at

Ihr Vulkanland-Team 
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Liebe Sinabelkirchnerinnen, 
liebe Sinabelkirchner!

Wie schon in der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung 
beschrieben, habe ich die Verantwortung der Umsetzung 
der Maßnahmen der Klima- und Energieregion „Top 3 
Zukunftsregion“ als KEM-Manager übernommen.
Vielfältige Bestandsanalysen der Region bezüglich Ener-
gieverbrauch, Ressourcen, Möglichkeiten und möglicher 
Zukunftsbilder wurden erstellt. Zeitliche Umsetzungs-
möglichkeiten und Ziele wurden innerhalb des Umset-
zungskonzeptes festgelegt und sind für mich bindend.
Folgender Maßnahmenkatalog wurde gemeinsam mit 
den Bürgermeistern der drei Gemeinden Sinabelkirchen, 
Hartmannsdorf und Edelsbach festgelegt:
1. Maßnahmen zur sanften Mobilität in der Region
2. Regionalität samt Bewusstseinsbildung
3. Biomasse – Offensive
4. Einführung einer Klimaschutzbibliothek
5. Photovoltaik und Stromspeicher
6. Radfahroffensive
7. Gründung von erneuerbaren Energiegemeinschaften
8. Einführung der Energiebuchhaltung in öffentlichen 

Gebäuden
9. Klimaschutzorientiertes Bauen, Sanieren und 

Wohnen samt Einsatz ökologischer Baustoffe
10. Heizungsoptimierung
11. Reduktion des Gebäudeleerstandes in der Region
Die Umsetzung dieser Maßnahmen in der Region ist 
das Ziel der nächsten Jahre. Bewusstseinsbildung ist 
ein Teil dieser Aufgabe, auf die Umsetzung gehört das 
Augenmerk jedoch vorrangig gelegt und dafür ist auch 
Geld in verschieden Töpfen da.

Wenn Sie Fragen zum Thema haben, rufen Sie mich 
an, kontaktieren Sie mich und nutzen Sie meine 
Zuständigkeiten. Ich werde mein Bestes geben.

DI Josef Gerstmann
Obergroßau 52
8261 Sinabelkirchen
0664 / 5337345
josef.gerstmann@aon.at

Der Klimawandel 
trifft auch unsere 
Gemeinde stark – 
es wird wesentlich wärmer!
In unserer Marktgemeinde wurde soeben ein weiteres 
Umweltprojekt gestartet, um die Region klimafit zu ma-
chen. Dabei werden wissenschaftliche Klimaszenarien 
explizit für unsere Marktgemeinde erstellt. Es gibt keinen 
Zweifel, dass es in den nächsten 30 Jahren zu einem deut-
lichen Anstieg der Lufttemperatur sowohl im Winter, als 
auch im Sommer kommt (um bis zu ca. 2°C). Damit einher 
geht auch eine Zunahme der Sommertage im Herbst. Die 
Anzahl der Frosttage im Winter nimmt hingegen ab. Die 
Auswirkungen sind gravierend: Weniger Schnee, mehr 
Hitze und Trockenheit, Kühlbedarf für ältere Personen 
und Kinder, Änderungen bei Vegetation und Wald, etc..
Damit nun diese Auswirkungen unsere Region weniger 
hart treffen, wird aktuell das Projekt „Klimawandel-
Anpassungsmodellregion“ (KLAR) gemeinsam mit den 
Gemeinden Sinabelkirchen, Markt Hartmannsdorf und 
Edelsbach bei Feldbach durchgeführt, welches aus Mit-
teln des Klima- und Energiefonds gefördert wird. Für die 
Mitarbeit und für Ideen wird um Kontaktaufnahme unter 
Tel. 0664 5337345 gebeten. Weitere Informationen zum 
Projekt folgen.
    DI Josef Gerstmann

Laternen als Zeichen der Stille im Advent
Der Ausschuss für Kultur, Regionalentwicklung und 
Wirtschaft hat sich entschlossen, den Advent in Sina-
belkirchen heuer neu zu gestalten. Die Einwohnerinnen 
und Einwohner von Sinabelkirchen setzen heuer mit der 
Laterne ein Zeichen der Stille.
Weg von teuren und stromfressenden Sternen und Ko-
meten, wollen wir den Advent mit einfachen Zeichen an 
den Haustüren der Häuser und der Geschäfte, da und 
dort, sichtbar machen.
Die Sinabelkirchner Wirtschaft werden wir einladen, bei 
der Finanzierung zu helfen und die Marktgemeinde wird 
einen Teil übernehmen. Aber auch jede neue Besitzerin, 
jeder neuer Besitzer wird gebeten, sich finanziell zu be-
teiligen. Wieviel? Das werden wir bald bekannt geben!
Jedes Jahr werden wir dann etwa 50 Bausätze von Tisch-
lern aus der Marktgemeinde Sinabelkirchen ordern, und 
die Laternen mithilfe der Mittelschule und der Jugend 
der Freiwilligen Feuerwehren zusammenbauen und an 
Interessierte verkaufen. Die Beteiligung der Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürger dabei ist ganz wichtig. 
Dabei entsteht Wertschätzung für die Laternen und für 

die Idee eines Stillen Advents.
Das grüne Licht wird den Advent 
begleiten, und wenn jedes Jahr 50 
neue Laternen entlang der Straßen 
in unserer Gemeinde hinzukom-
men, erleben wir einen guten und 
Stillen Advent in Sinabelkirchen.

Entwurf der neuen Laternen
              DI Josef Gerstmann
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Aus der Kinderkrippe

Der Herbst bringt wie jedes 
Jahr für viele Eltern eine 
große Veränderung. Für 
manche Kinder steht der 
Einstieg in die Kinderkrip-
pe oder den Kindergarten 
fest.
Viele haben sich vielleicht 
gefragt: Was kommt auf 
mich zu? Wie wird es sein?
Viele haben sich aber auch 
vor allem auf diesen Neu-
beginn so gefreut wie wir 
uns freuen.

Wir freuen uns, auch unsere neuen Kolleginnen im Team 
begrüßen zu dürfen.
Gut erholt und mit frischem Elan haben wir in ein neues 
Krippenjahr und in einen bunten Herbst gestartet.
Einen schönen Herbst wünscht das Krippenteam,
Gabriela Rameis

Schon wieder ein Jahr um!

Mir ist, als hätte ich erst 
vor ein paar Wochen vom 
Kindergartenstart 2020 
berichtet und nun sind wir 
bereits ins Kindergarten-
jahr 2021/22 gestartet. Auch wenn die Herausforderun-
gen im vergangenen Jahr besondere waren, ist es dem 
Kindergartenteam gelungen, den Kindergartenbesuch für 
alle Kinder zum Erlebnis zu machen. In diesem Jahr sind 
wieder über hundert Kinder für unsere insgesamt fünf 
Gruppen angemeldet – 109 Kinder sind am 13. September 
2021 in dieses neue Jahr gestartet. Einige wenige werden 
in den nächsten Wochen bzw. Monaten noch folgen. In den 
letzten Sommerwochen wurde erneut einiges an Vorbe-
reitungsarbeit geleistet! War es voriges Jahr der Außen-
bereich, der komplett neu gestaltet wurde, ging es in den 
heurigen Sommerferien im Innenbereich zur Sache. Alle 
Räumlichkeiten des Kindergartens wurden neu ausgemalt 
und erstrahlen nun in hellem Glanz. Sanfte Beige- und 
helle Gelbtöne tragen zu einer ruhigen Atmosphäre in 
den Räumen bei. Wir bedanken uns herzlich bei allen, die 
diese Malerarbeiten möglich gemacht und durchgeführt 
haben – allen voran die Marktgemeinde Sinabelkirchen 
und Malermeister Josef Lang. Die schönen farblichen 
Veränderungen sind für alle sichtbar und erfreuen nicht 
nur die Kinder und das Kindergartenteam. 

SAM 
bringt dich 
weiter.

Buchungshotline: 050 36 37 38
Infohotline: 050 36 37 39

 
www.oststeiermark.at/SAM 

 

SAM
Sanfte

Alltags
 

Mobilität
Sammeltaxi 

Oststeiermark
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Auch im Garten 
wurde gemalt: 
D a s  Te a m  u m 
Herrn Kettner 
von SKD-Markie-
rung beschenkte 
uns in den letz-
ten Ferientagen 
mit einer netten 
„Straßenbema-
lung“ zum Hüp-
fen und Spielen. 
Danke!
Es gibt aber auch 
Veränderungen, 
die nicht auf den 
ersten Blick er-
kennbar sind: So 

beherbergt das Erdgeschoss unseres Kindergartens heuer 
erstmals mehr Ganztagskinder, als in einer Ganztagsgrup-
pe – in der roten Gruppe – aufgenommen werden können. 
So wurde auch ein Teil der benachbarten orangen Gruppe 
für die Ganztagsbetreuung umfunktioniert. Im heurigen 
Jahr können nun insgesamt 32 Kindergartenkinder im 
Alter von 3 Jahren bis zum Schuleintritt ganztägig betreut 
und umsorgt werden.
Diese Aufstockung der Ganztagsplätze fordert vom 
Kindergartenteam ein großes Maß an Flexibilität und 
ein behutsames Eingehen auf die neue Situation. So 
wird z.B. um besser auf einzelne Kinder eingehen zu 
können, das Mittagessen auf zwei Teilgruppen aufgeteilt 
eingenommen. Das bedeutet in der Praxis, die Gruppe 
der gleichzeitig essenden Kinder sind kleiner und das 
zugeteilte Personal kann sich dem einzelnen Kind noch 
besser widmen und unterstützend zur Seite stehen. Gro-
ßes Ziel beim Mittagessen ist die Selbsttätigkeit und die 
Selbständigkeit jedes Kindes. 

So ist Aufdecken einfach!

Das De-
cken des 
eigenen 
Platzes 
will ge-
l e r n t 
werden, 
e b e n s o 
der rich-
tige Um-
gang mit 
Besteck. 
Auch die Menge und Auswahl der Speisen, die es zu sich 
nehmen möchte. Einschenken von Saft und Wasser aus 
einem Krug in das eigne Trinkglas wird geübt. Was muss 
ich tun, wenn einmal etwas verschüttet wurde?
Die Situation des Mittagessens bietet unzählige Erfah-
rungsfelder und wird vom Ganztagsteam als großes Lern-
feld gesehen. Tischgespräche bieten nicht nur Unterhal-
tung, sondern auch die Möglichkeit der Sprachförderung 
für alle Kinder. Welche Farben haben die Speisen? Welche 
Konsistenz? Sind sie weich oder sogar breiig, gibt es viel 
zu kauen, weil die Stücke groß sind? Was esse ich gerne, 
was mag ich nicht? Usw. Es ist schön, Kinder in diesem 
Bereich zu begleiten, sie zu unterstützen und zu fördern.

Ich freue mich, dass wir als Kindergartengemeinschaft so 
gut in dieses neue Jahr gestartet sind und hoffe natürlich 
weiterhin das Beste! Schön, dass wieder so viele Familien 
mit ihren Kindern den Kindergartenweg mit unserem 
Team gehen. Ich heiße Sie alle nochmals auf das Herz-
lichste Willkommen im Kindergarten der Marktgemeinde 
Sinabelkirchen,

Ihre Elke Kapper

Das gesamte Team im Kindergartenjahr 2021/22 mit Bürgermeister Emanuel Pfeifer und Amtsleiter Franz Schanes.
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Willkommen in der Schule im Schuljahr 2021/22!

Nach den großen Ferien starteten 168 Schülerinnen und Schüler 
der VS Sinabelkirchen ins neue Schuljahr, davon 44 „Taferlklassler“.
Die Erstklasslehrerinnen Frau Hammer und Frau Stradner emp-
fingen die frischgebackenen Schulkinder im Schulhof, wo auch 
die vorgeschriebenen Corona-Testkits erstmalig für die neuen 
Schülerinnen und Schüler bereitlagen. Nach erfolgreicher Testung 
durften die Kinder endlich in ihre Klassenräume und der 1.Schultag 
konnte mit einem Kennenlernspiel und einer ersten Einführung ins 
Schulleben beginnen. Am Ende des ersten Schultages konnten alle 
Erstklässler mit Freude bestätigen: School is cool!
Auch die Kinder der 2., 3. und 4. Klassen starteten gut ins neue 
Schuljahr. In der VS Sinabelkirchen gibt es heuer 9 Klassen. Im Vor-
jahr konnten coronabedingt viele Aktivitäten wie Badefahrten und 
klassenübergreifende Aktionen wie z.B. der Lesefreitag und das 

Aula-Singen nicht durchgeführt werden. Für das heurige Schuljahr 
hoffen wir, dass Vieles wieder möglich wird!
Ein Highlight wird in diesem Schuljahr sicher der neu gestaltete 
Schulhof sein – tolle Bewegungsmöglichkeiten, Unterricht in der 
freien Natur und abwechslungsreiche Pausengestaltung werden 
durch dieses Bildungscampus-Projekt möglich.
Wichtig ist uns auch die Zusammenarbeit und Vernetzung mit 
dem Kindergarten und der MS Sinabelkirchen,  gemeinsame 
Fortbildungen für Lehrpersonen und Kindergartenpädagoginnen 
sowie gemeinsame Aktionen stärken die Kooperation und kommen 
wiederum unseren Schulkindern zugute.
Auch die gute Zusammenarbeit und Kommunikation mit dem 
Elternverein ist ein wichtiger Baustein für gelingende Schulpart-
nerschaft und gelingende Schule – das positive Miteinander soll 
weiterhin alle an „Schule“ Beteiligten stärken!
Lernen mit Freude und viele unvergessliche, interessante und 
spannende Eindrücke –darum bemühen wir uns und das wünscht 
das Lehrerinnenteam der Volksschule allen unseren Schulkindern. 
Alles Gute!

Beatrix Varga, VD.

Ausflüge und Aktivitäten im Corona-Schuljahr

Gegen Ende des Schuljahres 2020/21 waren wieder Ausflüge, 
Lehrausgänge und verschiedene Aktivitäten möglich – es gab 
Entdeckungsreisen in den Wald, Wandertage in der Umgebung 
und einen Bacherlebnistag für die 1.Klassen. Auch der Besuch 
des neuen Barfußparcours in der Siniwelt war ein beliebtes und 
willkommenes Erlebnis für unsere Schulklassen.
Außerdem besuchten die 3.Klassen die Freiwillige Feuerwehr 
Sinabelkirchen und statteten der Bezirkshauptstadt Weiz einen 
Besuch ab. Der Besuch im Tierpark Herberstein war ein Highlight 
für die 2.Klassen.

Erlebnisse in und mit der Natur, praktisches Lernen mit allen 
Sinnen und das Gemeinschaftserlebnis verbanden sich auf diese 
Weise zu schönen Eindrücken und bleibenden Erinnerungen an 
die Volksschulzeit.
Viele Fotos zu den verschiedenen Aktivitäten sind auf unserer 
Homepage unter https://www.volksschule.at/sinabelkirchen/ zu 
sehen.
                      Beatrix Varga

Studentin und Student beendeten 
Lehr-Unterricht
Die Lehrauf-
tritte unserer 
S t u d e n t i n 
und unseres 
S t u d e n t e n 
im 6. Studi-
ensemester 
im Schuljahr 
2020/21 ka-
men zum Ab-
schluss. Frau Carina Kogler und Herr Simon Kropf hatten große 
Freude an ihrer Arbeit mit den Schülerinnen und Schülern der 3a 
Klasse. Sie brachten den Kindern zum Abschluss ein Eis mit und 
wurden auch von ihnen sehr wertschätzend verabschiedet.

              Angelika Jandl
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Köstliche Überraschung vom Elternverein

Am 07. Juli 2021 wurden die Schülerinnen und Schüler der VS 
Sinabelkirchen mit einem Eiskugerl für ihr Durchhaltevermögen 
im doch turbulenten Schuljahr 2020/21 belohnt.
Die Freude war groß, und es hat allen ausgezeichnet geschmeckt!

Vielen Dank an den Elternverein!

Safety Tour

Wegen der Corona-Situation fand im Schuljahr 2020/21 die Safety-
Tour, Sicherheitsolympiade, im Klassenzimmer statt. Eine Spielebox 
mit acht Sicherheitsspielen bildete die Grundlage hierfür. Gelang 
es den Schüler/-innen, alle acht Aufgaben gemeinsam zu lösen, 
so stand der Teilnahme nichts mehr im Wege. Zivilschutzverband-
Regionalleiter, Herr Günther Macher, kontrollierte die bearbei-
teten Boxen, ob ihrer Richtigkeit und überreichte jeder Klasse 
eine Teilnahmeurkunde. Am Ende des Schuljahres wurden die 
Schüler/-innen der 3a und 3b Klasse bei der Preisverleihung im 
Klassenzimmer noch mit einem bunten T-Shirt belohnt.

Sommerschule 2021

Einige Schülerinnen und Schüler besuchten im September unsere 
Sommerschule, die von den Lehramtsstudentinnen Frau Stefanie 
Leiner und Frau Julia Meister geleitet wurde.
Alle waren motiviert und mit Freude dabei! Das Projektthema 
„Wiese“ wurde in allen Facetten erarbeitet. Deutsch, Mathema-
tik und Sachunterricht standen auf dem Stundenplan. Durch das 
Auffrischen des Lernstoffs soll ein guter Einstieg ins neue Schuljahr 
gelingen!
                                                         Beatrix Varga

Abschied von der Schule

Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und 
Schüler, sehr geehrte Schulpartner!

Nach 42 Jahren im Schuldienst, davon fast 18 Jahre als Schulleiterin 
an der Volksschule Sinabelkirchen, werde ich mit 01. Oktober 2021 
in den Ruhestand übertreten.
Ehe ich im Jahre 2004 die Leitertätigkeit übernahm, war ich viele 
Jahre an der VS Sinabelkirchen als Lehrerin tätig – viele bleibende 
Erinnerungen gibt es an diese Zeit! Der Ort Sinabelkirchen und die 
Lebenswelt Schule haben sich seither laufend verändert – Sina-
belkirchen wurde vom Dorf zur Marktgemeinde und auch Schul-
entwicklung wurde immer groß geschrieben! In der Zeit meiner 
Schulleiterinnentätigkeit war mir eine moderne, offene, fröhliche 
und kreative Schule besonders wichtig. Ich bin dankbar, dass durch 
ein großartiges LehrerInnenteam und die positive Unterstützung 
der Marktgemeinde Sinabelkirchen als Schulerhalter sehr viel 
gelungen ist. Unsere Sinabelkirchner Schulkinder können heute 
in eine sehr moderne, toll ausgestattete und allen Ansprüchen 
gerecht werdende Schule gehen! 

Meine Stellvertreterin Frau Rosmarie Kober wird die VS Sinabelkirchen ab 1.Oktober als proviso-
rische Leiterin führen, und ich wünsche ihr und dem gesamten Lehrerinnenteam nur das Beste.
Ich bedanke mich bei allen Kolleginnen für die schönen gemeinsamen Schuljahre, bei allen Schul-
partnern für das entgegengebrachte Vertrauen und die wunderbare Zusammenarbeit über viele 
Jahre hinweg. Der Marktgemeinde Sinabelkirchen danke ich besonders für die Wertschätzung, 
die sie den schulischen Belangen immer entgegengebracht hat, für das offene Ohr bei Anliegen, 
Wünschen und Ideen und die Umsetzung von tollen Projekten zur Schulentwicklung!
Ich wünsche der VS Sinabelkirchen, dass die coronabedingten Einschränkungen bald der Vergan-
genheit angehören und wieder ein fröhliches Miteinander mit allen Schulklassen möglich ist!
Liebe Kinder! Genießt den wunderbaren neuen Schulhof, seid dankbar und stolz, hier zu leben und 
in Sicherheit und Frieden zur Schule gehen zu können!
Ich werde immer gerne an meine Zeit als Sinabelkirchner Lehrerin und Direktorin zurückdenken!
Alles Gute für die Zukunft und herzliche Grüße,
         Beatrix Varga
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Aus der Mittelschule Sinabelkirchen
Am 13. September 2021 beginnt das Schuljahr 2021/22. 
Erneut ist aufgrund der Corona-Pandemie leider kein 
normaler Schulstart möglich. Dennoch werden wir, wie 
schon im Vorjahr, versuchen, alles möglichst stressfrei 
hinzubekommen und vor allem den Schulanfängerinnen 
und –anfängern einen angenehmen und angstfreien Start 
in die Mittelschule Sinabelkirchen zu ermöglichen.
Im Zuge des Bildungscampus-Projektes wurde in den 
Sommerferien der Schulhof umgestaltet. Auf die Kinder 
und Jugendlichen warten viele tolle neue Möglichkeiten 
zum Sporteln aber auch zum Entspannen. Zudem kann 
nun auch im Freien unterrichtet werden, da eine Outdoor-
klasse errichtet wurde.

v.l.: Johann Pangerl, Silvia Ortner, Josef Neubauer, Sabine 
Reisinger, Bgm. Emanuel Pfeifer, Amtsleiter Franz Schanes, 
Dir. Lorenz Gerlitz

Wie im vergangenen Jahr gab es auch heuer wieder meh-
rere Übertritte in den Ruhestand und zwar von Frau Silvia 
Ortner, Herrn Josef Neubauer, Herrn Johann Pangerl und 
Frau Sabine Reisinger. Zudem verabschiedeten sich Frau 
Anna Holler und Herr Gabriel Höller von unserer Schule, 
um neuen Aufgaben nachzugehen. Wir wünschen ihnen 
alles erdenklich Gute für ihren neuen Lebensabschnitt.
Gleichzeitig dürfen wir fünf Lehrer/-innen bei uns an der 
Mittelschule willkommen heißen und in unserem Team 
begrüßen. 
Wir sehen dem Schuljahr 2021/22 positiv entgegen und 
freuen uns u.a. auf die Schülerinnen und Schüler der bei-
den ersten Klassen, welche nach vier Jahren Volksschule 
zu uns an die Mittelschule wechseln.
Einen schönen und erfolgreichen Schulstart wünscht stell-
vertretend für das Team der Mittelschule Sinabelkirchen,
9. Sept. 2021   Dir. Lorenz Gerlitz

Bildnerisches Gestalten:

Auszeichnung für Projekt an der Mittelschule
„Future Icon“, der Verein für junge und innovative Kunst 
und Kultur, und die Mittelschule Sinabelkirchen erhielten 
die Auszeichnung culture connected 2020/21 vom Bun-
desministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung 
für das Projekt: Diversity in Society as added value – Graf-
fiti, Stencils, Street Art Upcycling.
Mit diesem Projekt, welches den Kindern Einblicke in 
künstlerische Prozesse und kulturelle Einsichten gab, 
wurden kreative und interdisziplinäre Arbeitsweisen 
unterstützt und Schlüsselkompetenzen für lebensbeglei-
tendes Lernen vermittelt.

Mit ihrem Engagement 
und ihrer mehrjährigen 
Auseinandersetzung mit 
dieser Kunstrichtung be-
reicherte Frau Gabriele 
Reithofer als Organisato-
rin und Durchführende 
des Projektes den Lernort 
Schule in Sinabelkirchen.

Zivilschutz - Erste Hilfe:

Ehrung für Frau Ingrid Gerstl
Frau Schulrätin Ingrid Gerstl, BEd MA wurde für die 
langjährige Durchführung von Erste-Hilfe-Kursen 
und die Teilnahme als Bewerterin bei Landes- und 
Bundeswettbewerben für Erste-Hilfe vom Österreichi-
schem Roten Kreuz geehrt.

Der Landesleiter des Ju-
gendrotkreuzes,  Herr 
LPäD HR Hermann Zoller, 
BEd bedankte sich für ihre 
wertvolle Unterstützung 
und hervorragende Zu-
sammenarbeit. Er sprach 
Frau Gerstl in seiner Funk-
tion als Leiter des Jugend-
rotkreuz Landesverban-
des Steiermark für ihre 
langjährige Mitarbeit Dank 
und Anerkennung aus.
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Honigernte in den Ferien

Unsere Schulbie-
nen waren sehr 
fleißig! Trotz des 
kühlen Frühlings 
schafften sie es, 
im Sommer etliche 
Waben mit bestem 
Honig zu füllen. 
Von unserem Im-
ker Gernot Groß 
erhielten wir die 
vollen Waben und 
Lukas Meister aus 
der 3a-Klasse half 
sehr geschickt und 
mit großer Begeis-
terung, diese Wa-

ben abzudeckeln und zu schleudern. Wir staunten nicht 
schlecht, dass wir ca. 35 kg feinsten Honig ernten konnten. 
Dieser Schulhonig wird nun zu Schulbeginn in der Klasse 
verkostet und in Gläsern abgefüllt werden. Bei gelegentli-
chen Anlässen werden sich viele freuen, einen köstlichen 
Sinabelkirchner Schulhonig zu bekommen.

Klara Schanes mit Lukas Meister

Bildnerisches Gestalten im Schuljahr 
2020/21:

Urban Art Festival mit dem Street-Art-
Künstler Henryx

Die Schülerinnen und Schüler der MS Sinabelkirchen 
nahmen im Juni im Fach „Bildnerisches Gestalten“ 
mit Frau Gabriele Reithofer an einem Workshop mit 
dem international bekannten Street-Art-Künstler 
Maximilian Prantl alias HNRX Henryx (AT) teil. HNRX 
ist bei uns im Ort bestens bekannt, er gestaltete vor 
einiger Zeit die Außenmauer unserer Schule. Bei die-
sem Workshop wurden Motive für die Gestaltung von 
Stoffen erarbeitet, die Arbeit mit Stencils erklärt, mit 
Stofffarben experimentiert und T-Shirts bedruckt.
Beim Finale in Graz wurden alle von den Schülerin-
nen und Schülern selbst gestalteten und bedruckten 
T-Shirts im Festivalzentrum präsentiert. Ein herzli-
ches Dankeschön an Herrn Mag. Norbert Lipp als 
Projektleiter und an den Künstler HNRX.

   Dipl. Päd. Gabriele Reithofer

Neues vom Schulgarten
„Ein Garten kann eine Welt für sich werden,
dabei ist ganz gleich, ob dieser Garten groß oder klein ist.“
Hugo von Hoffmannthal

Auch heuer wieder sorgte Frau Eleonora Lang von der 
Gesunden Gemeinde für eine verlässliche Pflege und 
Betreuung des allseits beliebten Schulgartens während 
der Ferienzeit. Tatkräftig unterstützt wurde sie dabei von 
Frau Christa Nagl und Frau Josefa Friesinger - gemeinsam 
wurde fleißig gejätet, gegossen und neue Pflänzchen 
gesetzt.
Jetzt mit Schulbeginn freuen sich die Schülerinnen und 
Schüler schon wieder auf das Arbeiten im Schulgarten. 
Die Kartoffeln können bereits ausgegraben werden, und 
vieles an Gemüse steht zum Ernten bereit: Kürbisse, 
Zucchini, Karfiol, Kohlrabi, Brokkoli, rote Rüben, Fenchel, 
Fisolen, Buschbohnen sowie knackig frischer Krauthäup-
telsalat und Physalis. Auch eine Vielzahl von prachtvollen 

Blumen und verschiedensten Gewürzkräutern erfreut die 
Besucherinnen und Besucher des Schulgartens. 
Im Unterrichtsfach „Ernährung und Haushalt“ werden 
die Schätze aus dem Garten demnächst zu köstlichen 
Gerichten verarbeitet werden, die bestimmt wieder allen 
Kindern sehr gut schmecken werden.
Wir danken Eleonora Lang und ihren beiden Helferinnen 
sehr herzlich für ihren engagierten Einsatz während der 
Sommermonate. Gerade jetzt ist so ein Schulgarten ein 
kleines Paradies, das den Kindern viel Freude macht, 
Entspannung und Erholung bringt und von dem sie auch 
viel für das Leben lernen können.
    

                Franziska Kaltenegger und Michaela Filipitsch
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PolizeiArbeit

GEMEINSAM.SICHER auf dem Schulweg

Tipps für das sichere und richtige Verhalten 

mit Kindern im Straßenverkehr

Jedes fünfte Kind in Österreich wird mit dem Auto zur Schule gebracht. Helfen Sie 
mit, dass Verkehrschaos vor den Schulen durch sogenannte Elterntaxis zu vermeiden.
Laut einer Studie der WHO sind Kinder, die zu Fuß zur Schule kommen, wacher, 
konzentrierter und auch weniger aggressiv als jene, die mit dem Auto zur Schule 
gebracht werden. Außerdem werden Lärm, Staub und Abgase vermieden, und es 
wird so ein wichtiger Beitrag für den Klimaschutz geleistet.
Eltern und Kinder sollten gemeinsam den sichersten Schulweg festlegen und auch 
gemeinsam mehrmals üben. Dieser muss nicht zwingend der kürzeste Weg sein!
Keinen Stress und keine Hektik auf dem Schulweg – rechtzeitiges Aufstehen und 
genügend Zeit einplanen.
Auf dem Gehsteig sollten Kinder immer auf der „Innenseite“, also möglichst weit 
weg von der Straße und fahrenden Autos gehen. Besondere Vorsicht bei Haus- und 
Firmenausfahrten!
Für Kinder, die mit dem Bus fahren, ist es wichtig zu warten bis dieser weggefahren 
ist, bevor die Straße überquert wird.
Bei schlechter Sicht, Dämmerung oder Dunkelheit sollte das Kind Reflektor-Streifen 
an der Kleidung, helle Kleidung oder eine leuchtende Warnweste tragen. Damit 
wird es für andere Verkehrsteilnehmer/-innen früher wahrnehmbar. 

Vorsicht auch an gesicherten und vermeintlich sicheren Übergängen wie Zebrastrei-
fen und Ampeln. Auch andere Verkehrsteilnehmer/-innen können Fehler machen.

Wichtig: Kinder lernen vom Verhalten der Eltern. Seien Sie daher auch ganz besonders 
im Straßenverkehr ein Vorbild!

Verhalten vor der Schule

Als Fahrzeuglenker/-in gilt es zu beachten, dass Kinder aufgrund ihrer geringeren 
Körpergröße einen anderen Blickwinkel auf den Verkehr haben, als Erwachsene und 
sie Geschwindigkeiten, Distanzen und Gefahren nicht so gut einschätzen können. 
Stellen Sie sich als Fahrzeuglenker/-in auf diese Situationen ein und fahren Sie ins-
besondere im Bereich von Schulen entsprechend vorsichtig!

Die richtige Kindersicherung im Auto

Egal ob Kinder bei Eltern, Großeltern oder der Nachbarin im Auto mitfahren. Jede 
Fahrzeuglenkerin/ jeder Fahrzeuglenker trägt die Verantwortung zur vorschrifts-
mäßigen Sicherung der Kleinen im Auto.

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen guten und 
vor allem sicheren Schulbeginn!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage: www.gemeinsamsicher.at

Elternverein der Volks-
schule und Mittelschule

Vor dem Ferienstart haben alle 
Kinder der Volksschule ein lecke-
res Eis vom Elternverein erhalten. 
Ein riesengroßes Dankeschön an 
meinen Mann Andreas Fuchs, der 
mit dem Eis-Mobil vom Azzuro 
angefahren kam und an meinen 
Vorstand für die Unterstützung 
und Mithilfe.

Was Kinderohren 
brauchen!
Wir haben dich lieb!
Wir glauben an dich!
Gut gemacht!
Du bist etwas Besonderes!
Wir sind stolz auf dich!

In diesem Sinne wünscht der El-
ternverein allen Kindern, Eltern 
der VS und MS sowie allen Leh-
rern und Direktoren einen tollen 
Schulstart 2021/22!

Katharina Fuchs
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fAmilienPAtenschAften

Wir freuen uns, wenn auch Sie Patin oder Pate  
werden möchten!

„Ich spüre einfach wie viel es mir gibt, zu geben. Oft wollen wir 
einfach nur viele Dinge haben, sie besitzen, aber am Ende ist 
es die größte Freude, wenn du einem anderen Menschen  zwei 
Stunden deiner Zeit schenkst.“ So berührend schildert eine 
Patin ihre Motivation für das Projekt Familienpatenschaften 
der Chance B.
Das Projekt Familienpatenschaften richtet sich an jene freiwil-
lig Engagierten, die gerne ihre Zeit Kindern schenken möchten. 
Wenig Unterstützung im Umfeld der Familie, akute Heraus-
forderungen oder der Wunsch nach Generationenaustausch 
können Gründe für eine Patenschaft sein. Die für die Familien 
kostenlose Patenschaft bewegt sich im Rahmen von max. 3 h 
pro Woche und ist auf die Dauer von 6 Monaten möglich. Wäh-
rend der Einsätze in den Familien sind die Patinnen und Paten 
selbstverständlich versichert, und sie haben die Möglichkeit 
an kostenlosen Weiterbildungen teilzunehmen. Es gibt übri-
gens kein Mindestalter oder spezielle Anforderungen – außer 
einem einwandfreien Strafregisterauszug – um sich als Patin 
oder Pate zu qualifizieren.

Persönlicher Austausch
Bei den regelmäßigen Stammtischen haben Patinnen und 
Paten die Möglichkeit sich persönlich auszutauschen und be-
kommen fachlichen Input. Die Erzählungen bei den Stammti-
schen sind oft sehr berührend und lassen die besondere Magie 
der Patenschaften erahnen. Das Leuchten in den Augen der 
Patinnen und Paten, die Wärme und Freude in ihren Stimmen 
kann kaum in Worten wiedergegeben werden.

Erfahrungen zur Patenschaft
Patinnen und Paten ohne eigene Kinder beschreiben ihre Er-
fahrungen mit folgenden Worten: „Obwohl oder gerade weil 
ich keine eigenen Kinder habe, ist die Patenschaft eine totale 
Bereicherung für mich. Daher kann ich sie nur empfehlen, es 
kommt sowohl von den Kindern, als auch von den Eltern so 
viel Freude und Dankbarkeit. Ich bin froh, dass ich mich dafür 
entschieden habe.“ Oder auch: „Es öffnet einem das Herz beim 
Strahlen der Kinderaugen, wenn sie dich sehen. Ich freue mich 
beim Abschied schon wieder auf das nächste Wiedersehen.“ 
Eine andere Patin meint: „Natürlich gibt es in jeder Familie 

andere Thematiken, Freuden und Sorgen, doch bin 
ich restlos überzeugt, dass ein jedes Kind (und auch 
Erwachsener) die Liebe und die Ehrlichkeit spürt, 
die man ihm entgegenbringt.“
Oft spielen auch Dankbarkeit und der Wunsch nach 
einer sinnvollen Aufgabe in der Pension eine große 
Rolle bei der Motivation der Patinnen und Paten. 
Kinder und Eltern freuen sich gleichermaßen über 
die Patenschaft: „Du bist ein wahrer Schatz und hilfst 
mir, eine bessere Mama zu sein. Denn du schenkst 
mir Zeit zum Durchatmen. Zu wissen, dass du jede 
Woche bei uns vorbeischaust und auf unseren Sohn 
schaust, ist ein Ankerpunkt in meinem Leben gewor-
den.“ Die spontan ausgedrückte Freude der Kinder 
in ganz einfachen Worten: „Mama, ich liebe Andrea.“ 
Den Freudentanz der Zweijährigen kann man bei 
den Worten fast sehen: „Kommt Inge heute? Inge 
kommt, Inge kommt!“ „Gerlinde ist meine allerbeste 
Freundin. Kann sie immer da wohnen? Ich mag sie so 
gerne. Ich will noch den ganzen Tag mit ihr spielen“, 
freut sich ein 3-jähriges Mädchen.
Die aktuell 25 Familien auf der Warteliste in den 
Bezirken Weiz und Hartberg-Fürstenfeld freuen sich, 
wenn Sie sich angesprochen fühlen und selber Patin/
Pate werden möchten. 

Nähere Informationen:
Tel: 0664 60 409 700
E-Mail: freiwillig@chanceb.at; Web: www.chanceb.at

Sommergespräche mit Familienpatinnen und Familienpaten
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feriensPAss

    Ferienspaß 2021
Bereits zum sechsten Mal fand heuer der Ferienspaß in 
unserer Marktgemeinde statt. Dieses Jahr wurden 21 ver-
schiedene Angebote von engagierten Veranstalterinnen 
und Veranstaltern zu insgesamt 25 Terminen geboten. 
Darunter waren diverse Betriebe, Privatpersonen, als 
auch Vereine. Ich durfte mich selbst davon überzeugen, 
dass der Spaß niemals zu kurz kam, Interesse geweckt 
und Neues gelernt wurde.
Neu im Ferienspaß-Programm waren heuer „Baustoffe 
kennenlernen“, „Mosaike aus Steinen“, „Tanzend durch 
die Charts“, „Trommeln im Garten“, „Upcycling“ und die 
„Wanderlust“. Es ist sehr erfreulich, dass sich trotz der 
noch anhaltenden Pandemie neue Termine ergeben ha-
ben – herzlichen Dank dafür! Auch für nächstes Jahr sind 
viele neue Aktivitäten und Angebote geplant. Man darf 
gespannt bleiben!

Besonderer Dank gilt auch jenen, die sich schon seit 
Jahren bzw. seit Stunde 0 am Ferienspaß beteiligen. Das 
Programm spiegelt die enorme Vielfalt unserer Gemeinde 
wider. Die Kinder konnten unter anderem Vereine bzw. 
mehr über unsere Feuerwehren, das Fischen, die Markt-
musik und die Jagd erfahren. Ebenfalls konnten sie sich als 
Imker/-in, Frisör/-in, Maurer/-in oder auch Tischler/-in 
ausprobieren. Das Schnuppern in verschiedene Berufs-
gruppen stellt einen großen Vorteil des Ferienspaßes 
dar und liegt vor allem dem Team der Gemeinde sehr 
am Herzen.
Die teilnehmenden Kinder machen den Ferienspaß erst so 
erfolgreich. Ich hoffe, dass die Angebote genossen wurden 
und für alle Interessierten etwas Passendes dabei war. Ich 
freue mich bereits aufs nächste Jahr. In diesem Sinne bis 
zum Ferienspaß 2022!
    Alexandra Schloffer, BEd

Ein Tag im Bienengarten Tanzworkshop

Vom Korn zum Brot

Wild, Wald, Natur – Dem Reh auf der Spur

Imkerei und Kräuterwanderung

Musik mit allen Sinnen

Upcycling – Aus Alt wird Neu!

Tanzend durch die Charts
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Waldtag Lesenacht

Basteln und Gestalten mit Holz

Tag der Technik, Mopeds und Roller Trommeln im Garten

Fischen am Teich Vollmondwanderung

Mosaik aus Steinen

Einmal Frisörin sein

Baustoffe kennenlernen Erlebnistag bei der Baumschule Pauger

Wasser Marsch mit der FeuerwehrWanderlust
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WirtschAft W
Drei Fragen an Frau Daniela Hutterer,
Fußpflege Natürlich - Edel

Seit wann haben 
Sie ein eigenes 
Gewerbe, und seit 
wann bieten Sie 
Ihre Dienstleis-
tung auch in Si-
nabelkirchen an?
Ich habe mein ei-
genes Gewerbe mit 
Sitz in Übersbach 
seit 01.12.2020. 
Ich bin erst im Auf-
bau meines Gewer-

bes. Daher biete ich ab jetzt Fußpflege auch mobil 
im Friseursalon Gesunde Haarkraft von Monika 
Grasser in Sinabelkirchen 72 an.

Welche Motivation steckt hinter „Fußpflege 
Natürlich – Edel“?
Meine Motivation: Natürlich – Edel. Ich arbeite 
mit Naturprodukten. Ich verwende Naturproduk-
te (Fußbad, Nägel kürzen, reinigen und feilen, 
Hornhaut entfernen, Hühneraugen bearbeiten, 
eingewachsene Nägel schneiden, Hallux Orthese, 
Pilzbehandlung, Nagelprothetik, wenn kein Nagel 
vorhanden ist). Ich liebe Menschen und möchte, 
dass sich jeder Mensch bei mir wohlfühlt, ent-
spannt und loslässt. Jeder Mensch steht auf seinen 
Füßen. Daher ist es sehr wichtig, dass man mit der 
Fußpflege auch Menschen, die nicht (so gut) gehen 
können, etwas Gutes tun kann. Die Füße als Spiegel 
der Gesundheit! Ich biete einfach die Wohlfühloase.

Was gefällt Ihnen an der Marktgemeinde Sina-
belkirchen?
Ich wohne seit 30 Jahren in Übersbach bei Fürsten-
feld. Aber Sinabelkirchen ist seit langem auch wie 
mein Zuhause. Es gefällt mir sehr gut. Ich fühle mich 
wohl da. Ich habe hier meine Frisörin. Sinabelkir-
chen ist ein aufstrebender Ort mit wunderschöner 
Landschaft und herzlichen Menschen. Ich freue 
mich alle Menschen in Sinabelkirchen mit meiner 
Fußpflege verwöhnen zu dürfen. Sie erreichen mich 
unter Tel. 0664 9384315.

Wiedereröffnung in Sinabelkirchen:
BILLA-Markt präsentiert sich im neuen Gewand 

Nach rund zweieinhalb Monaten Umbauzeit öffnete am 26. August 2021 
der BILLA in Sinabelkirchen 300 wieder die Türen für seine Kundinnen und 
Kunden. Der Markt begeistert nach der Modernisierung durch seine helle 
Glasfassade und sein modernes und offenes Design. Auf einer Verkaufs-
fläche von rund 800 m² wird eine große Vielfalt an frischen, saisonal und 
regional erzeugten Produkten geboten. 21 Mitarbeiter/-innen, davon fünf 
neue Arbeitsplätze, die im Rahmen des Umbaus für die Region geschaffen 
wurden. stehen der Kundschaft beim Einkauf zur Seite.

Noch mehr Frische und noch mehr Österreich im BILLA-Sortiment

Das Herzstück des umgebauten Marktes ist der vergrößerte Frischebereich 
mit einer breiten Auswahl an saisonalem Obst und Gemüse. Vor allem spielt 
die regionale Herkunft vieler Produkte eine bedeutende Rolle. So dürfen 
sich die Kundinnen und Kunden im Markt über köstlichen Traubensaft von 
Wilhem Spezialitäten aus Puch bei Weiz, frischen Apfel-Karottensaft vom 
Biobauernhof Loidl aus Kaindorf und edle Tropfen vom Weinbau Klöckl 
aus Klöch freuen. BILLA arbeitet österreichweit mit 2.500 regionalen und 
lokalen Produzentinnen und Produzenten aus den jeweiligen Bundeslän-
dern zusammen. Das regionale Sortiment umfasst bereits über 25.000 
Artikel und wird stetig ausgebaut. Darunter finden sich auch 3.455 Pro-
dukte von 345 regionalen und lokalen Produzentinnen und Produzenten 
aus der Steiermark.
Darüber hinaus bietet BILLA seit dem Frühjahr 2020 als erster Lebensmit-
telhändler Österreichs 100 Prozent Frischfleisch aus Österreich an. Damit 
haben Kundinnen und Kunden in allen rund 1.260 Märkten die Sicherheit, 
hier ausschließlich zu österreichischer Qualität zu greifen und das in allen 
Preissegmenten. In enger Zusammenarbeit mit den heimischen Fleisch- 
und Geflügelproduzentinnen und -produzenten leistet BILLA somit einen 
wesentlichen Beitrag, um die Versorgungssicherheit mit heimischen Qua-
litätsfleischprodukten auch weiterhin zu gewährleisten.
Zudem kennzeichnet BILLA mit dem Tierwohlsiegel „Fair zum Tier“ 
Produkte mit höheren Tierwohlstandards, die über den gesetzlichen 
Vorgaben liegen. Ebenso eine wichtige Rolle spielen Energieeffizienz und 
Umweltfreundlichkeit beim Betrieb des umgebauten BILLA-Standorts, wo 
100 Prozent Grünstrom aus Österreich zum Einsatz kommt. Zudem wird 
das gesamte Gebäude innen sowie außen mittels LED beleuchtet und mit 
der Abwärme der energieeffizienten Kälteanlage wird der Markt beheizt. 
Damit kann gänzlich auf fossile Heizenergieträger verzichtet und bis zu 
40 Prozent Energie gespart werden. Der Einsatz des umweltfreundlichen 
Kältemittels CO2 in der Normal- und Tiefkühlung trägt maßgeblich zur 
Verringerung der CO2-Emissionen bei.
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Meine Steirische

Der Erfolgsweg vom bescheidenen Start in der elterlichen Garage
 zum Top-Installationsbetrieb mit 24 Mitarbeitern. 

 Rosenberger feiert 15 Jahre

A
m 1. Juli 2006 war 
es soweit: Hermann 
Rosenberger legte das 
Fundament für die 

heutige Erfolgsgeschichte 
seines Meisterinstallationsbe-
triebes in Unterrettenbach. 
In der elterlichen Garage 
wagte er den Schritt in 
die Selbstständigkeit und 
verfasste das erste Kapitel 
der Firmengeschichte. „Ich 
habe damals einfach das 
Potenzial in der Marktge-
meinde Sinabelkirchen und 
Umgebung gesehen, um als 
Installateur Fuß zu fassen“, 
erinnert sich Rosenberger 
gerne an die Anfänge zurück. 
Gemeinsam mit zwei weite-
ren Monteuren machte sich 
der heute 43-Jährige regional 
und überregional einen 
Namen – Ehrgeiz, Fleiß und 

gesundes Wachstum waren 
die Saat für die heutigen 
Früchte des Unternehmens, 
die sich sehen lassen können. 
Mittlerweile beschäftigt die 
Hermann Rosenberger GmbH 
24 Mitarbeiter und bildet als 
hervorragender Lehrbetrieb 
derzeit sechs Lehrlinge aus. 
„Wir sind echt stolz auf das 
tolle Betriebsklima und auf 
unsere motivierten Mitarbei-
ter. Sie sind wie eine zweite 
Familie für uns“, sind sich 
Hermann Rosenberger und 
seine Frau Carina einig. 

Von Sinabelkirchen 
bis Málaga 

Neben namhaften Kunden im 
Bereich der Industrie sowie 
der Anlagen- und Wohn-
baubranche steht das Team 

vor allem Privatkunden mit 
Rat und Tat zur Seite. Egal, 
ob klassische Installations-
arbeiten im Badezimmer, 
Beratungen bei Heizungen 
oder Elektroarbeiten (Elektro-
gewerbe seit 2017)– der Profi 
in den Bereichen Heizung, 
Sanitär und Solar besitzt die 
Stärke darin, alle Leistungen 
aus einer Hand anzubieten. 
Und diese sind weit über die 
Bezirks- und Landesgrenzen 

hinaus gefragt, standen 
doch schon Arbeiten in der 
südspanischen Hafenstadt 
Málaga oder auf Mallorca auf 
der Auftragsliste. Ein Blick 
in die Zukunft verrät, dass 
das Unternehmen weiter auf 
gesundes Wachstum setzt. 
Aktuell ist der Betrieb auf der 
Suche nach einem weite-
ren Lehrling für den Beruf 
Installations- und Gebäude-
techniker. 

Wir bedanken uns für Ihre Treue! Fo
to
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Gemüsetiger – Workshop über Ernäh-
rung der 1- bis 3-jährigen Kinder

Die 3-G-Regel (Getestet – Geimpft – Genesen) machte es 
möglich, dass am 09. August 2021 neuerlich der überaus 
beliebte Workshop für Eltern betreffend Ernährungstipps 
für 1- bis 3-jährigen Kinder mit Frau Hermine Reitbauer 
stattfinden konnte. Frau Reitbauer ging dabei mit den 
anwesenden Müttern der Frage auf die Spur, wie man be-
reits die Kleinsten für ein vielfältiges Ernährungsangebot 
begeistern und damit den Grundstein für eine gesunde 
Ernährung legen kann. Der Workshop fand abermals 
auf Initiative der Österreichischen Gesundheitskasse in 
Kooperation mit der Gesunden Gemeinde Sinabelkirchen 
statt.

Nordic Walking und 
Smovey Ringe Gruppe

Teilnehmer/-innen der Smovey-Gruppe

Lima – 
Lebensqualität 
im Alter

Lima ist ein Trainingsprogramm für Seniorinnen und 
Senioren. Es orientiert sich an erster Stelle daran, die 
Selbstständigkeit im Alter zu erhalten. Übungen aus dem 
Bereich Gedächtnistraining, Bewegung, Alltagskompeten-
zen und Lebenssinn werden erarbeitet. 
Nach einer Pause treffen wir uns nun wieder regelmäßig 
alle zwei Wochen in der Bücherei, um gemeinsam die 
verschiedensten Themen zu bearbeiten. Mit viel Spaß 
wird gerätselt, geredet, gesungen, getanzt.
In der ersten Stunde beschäftigten wir uns mit unserem 
schönen Heimatland Österreich. 
Ich freue mich darauf, auch weiterhin die nun schon seit 
einigen Jahren bestehende Gruppe zu begleiten. 
Unterstützt werden wir von der Gesunden Gemeinde 
Sinabelkirchen.
      Sommer Sandra

Die Termine des zweiten Blockes! 
Einstieg jederzeit gerne möglich!

Dienstag, 28. September 2021
Dienstag, 05. Oktober 2021
Dienstag, 12. Oktober 2021
Dienstag, 19. Oktober 2021
Treffpunkt: 7.50 Uhr (Wir gehen von 8.00 bis 9.00 Uhr 
auf ebenen Strecken rund um Sinabelkirchen.)
Treffpunkt: Bei der Kirchenstiege Sinabelkirchen

Gemeinsam den Kreislauf und die Körperzellen wieder 
in Schwung bringen ist das Ziel. Es kann wahlweise mit 
den eigenen Nordic-Walking-Stöcken oder mit den von 
der Schule kostenfrei zur Verfügung gestellten Smovey-
Ringen mitgegangen werden. Leichte Dehnungs- und 
Kräftigungsübungen schließen jede Einheit ab. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde 
lädt zu diesen Einheiten ein.
Auch für Anfänger/-innen geeignet.

Anmeldung und Info: 
Margit Ober, Tel. 0664 36 939 31
Martina Tripold-Pratscher, Tel. 0664 91 200 90
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Kräutersegnung
Zu Maria Him-
m e l f a h r t  a m  
15. August 2021 
fand auch heu-
er  wieder  die 
v o m  A r b e i t s -
kreis der Gesun-
den Gemeinde 
Sinabelkirchen 
v o r b e r e i t e t e 
Kräuterweihe in 
der Pfarrkirche 
Sinabelkirchen 
im Rahmen des 
Gottesdienstes 
statt. Es waren 
heuer gleich 27 
v e r s c h i e d e n e 
Kräuter gesam-
melt worden.
Vor vielen Jahren schlug Eleonora Lang, Leiterin des Ar-
beitskreises der Gesunden Gemeinde Sinabelkirchen, dem 
damaligen Pfarrer, Herrn Mag. Alois Kowald, vor, eine Kräu-
tersegnung im Rahmen des Pfarrfestes durchzuführen. Dieser 
informierte Frau Lang, dass die Kräuterweihe zum Marien 
Feiertag am 15. August gehört. Seither wurden am 15. August 
in der Pfarrkirche Sinabelkirchen Kräuter geweiht, und viele 
andere Pfarren aus der Umgebung tun es Sinabelkirchen 
gleich.

Aktion „Plastikverschlüsse sammeln“

Durch die Mithilfe vieler Gemeindebürger/-innen konnte 
bereits eine große Menge an Plastikstöpseln gesammelt 
werden. Die erfolgreiche Sammelaktion für den guten Zweck 
läuft auch im neuen Schuljahr weiter. Bitte unterstützen auch 
Sie diese Aktion und bringen Ihre gesammelten Plastikver-
schlüsse zu den vereinbarten Sammelstellen. Sagen Sie es 
auch weiter! Vielen Dank dafür!

Sammelstellen in Sinabelkirchen:
•	 Kindergarten Sinabelkirchen

•	 VS Sinabelkirchen

•	 MS Sinabelkirchen
Der Reinerlös der gesammelten Plastikstöpsel kommt kran-
ken und bedürftigen Kindern zugute.
Kontakt und Koordination: Frau Eleonora Lang, Tel. 03118 
2356, Arbeitskreis Gesunde Gemeinde.
Mehr Infos dazu: www.stoepsel-sammeln.at

Wir danken allen, die so fleißig das Sammeln der Stöpsel 
unterstützen!

NACHMITTAGSBETREUUNG FÜR 
SENIORINNEN UND SENIOREN
Im Gemeindesaal Sinabelkirchen, immer Mittwochs.  
Ab 15. September bis 22. Dezember 2021, jeweils  
von 13:00 bis 17:00 Uhr.

Die Kosten inkl. Verpflegung und Materialien betragen 15  
Euro pro Person und Termin. Die Anmeldung erfolgt telefo-
nisch bis spätestens zwei Tage zuvor bei Jacqueline  
Piskor unter 0664 / 80785 1334. Bitte beachten Sie, dass die 
Teilnehmer:innenanzahl auf max. 7 Personen begrenzt ist.

WWW.HILFSWERK.AT/STEIERMARK

Wer darf kommen? 

 ■ Alle Senior:innen  
die zu Hause leben 

 ■ Alle Senior:innen  
deren Angehörige  
Entlastung benötigen

 ■ Alle Senior:innen  
die den Tag in  
Gesellschaft verbringen 
möchten

Was wird gemacht? 

 ■ Gedächtnis Training
 ■ Bastelarbeiten
 ■ Bewegung und Spiel
 ■ Jause, Kaffee &  

Kuchen
 ■ Abschluss mit Musik 

und Gesang

Gesunde 
Gemeinde
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FAZ-Ost von Klein bis Groß

Seit Mai dürfen 
w i r  i m  N a c h -
w u c h s f u ß b a l l 
wieder trainie-
ren. Turniere und 
Meisterschaft konnten im Frühjahr nicht gespielt werden. 
Ab Juni waren Testspiele in allen Altersklassen erlaubt, 
seit Juli gibt es auch wieder Fußballturniere für unsere 
Kids.
Der Spielbetrieb für die Herbstsaison 2021 mit Turnieren 
für unser Kleinsten und Meisterschaftsspielen ab der U11 
wurde im August gestartet.
Wir vom FAZ Ost sind mit insgesamt 11 Mannschaften 
in den jeweiligen Altersklassen dabei. Unsere U13 und 
U17 Teams spielen um die Qualifikation für die Leis-
tungsklasse.
Für die 5- bis 15-jährigen führten wir in Kooperation mit 
der Fußballschule Raffl heuer im August ein Fußballcamp 
hier bei uns in Sinabelkirchen durch. Diese Woche war 
weit mehr als eine Woche Ferienbetreuung für fußballbe-
geisterte Kinder! Es war eine Trainingswoche mit jeder 
Menge Spaß und mit Mega-Event-Charakter. Bei bester 
Laune von morgens bis abends wurde um Urkunden, 
Medaillen und Pokale gekämpft. Kein einziges Kind ging 
mit leeren Händen nach Hause.  Das nächste Fußballcamp 
in der zweiten Ferienwoche 2022 ist bereits fixiert. Auch 
für uns als Veranstalter war das Fußballcamp ein Erfolg. 
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle ergeht an 
unsere Sponsoren und Unterstützer unterschiedlichster 
Art sowie an die ehrenamtlichen Helfer/-innen, ohne die 
ein solches Camp nicht durchführbar wäre. Es ist immer 
wieder schön zu sehen, dass sehr viele unserer heimi-
schen Betriebe den Kinder- und Jugendfußball großzügig 
unterstützen. 
Unsere Aufgabe vom FAZ-Ost ist es, in den Kindern die 
Freude am Fußballspielen zu wecken und die fußballeri-
sche Weiterentwicklung maximal zu fördern. Dabei sind 
uns Fairness, Teamfähigkeit und Respekt sehr wichtig.
Wir wünschen allen Fußballer/-innen eine erfolgreiche 
und verletzungsfreie Herbstsaison und jede Menge Spaß.
Sehr gerne heißen wir auch immer wieder Neuzugänge 
in unserer mittlerweile beinahe 170-köpfigen FAZ-Ost-
Familie willkommen.
Ein kostenloses Schnuppern und Neuanmeldungen sind 
jederzeit gerne möglich, Kontakt: 0664 4212276.

Werner Brottrager, Jugendleiter SVS

Nähere Infos auch auf www.faz-ost.at

Tennisclub Union Sinabelkirchen:
Fit-Cup-Finale

Das Team des TCU-Sinabelkirchen mit allen tatkräftigen Helfern

Musikalische Begleitung mit Jürgen Kulmer & Band 

Mit einer einjährigen Verspätung durfte der TCU Sinabel-
kirchen das von Erich Hafner organisierte Fit-Cup-Finale 
am Samstag, 28. August 2021, austragen. Zur Minimie-
rung des Infektionsrisikos wurde ein eigenes COVID-
19-Präventionskonzept ausgearbeitet und natürlich auch 
perfekt umgesetzt. Der Fit-Cup ist ein Tennis-Turnier mit 
Hobby-Charakter, in dem Tennisspieler, die sich im Meis-
terschaftsbetrieb befinden, nicht spielberechtigt sind. Der 
TCU Sinabelkirchen war bei dem Bewerb hauptsächlich 
mit Nachwuchsspielern im Einsatz. Siegreich waren bei 
den Herren der TC Gersdorf und bei den Damen der TC 
St. Magdalena. Der Tag war trotz einsetzenden Regens 
ein voller Erfolg für den Verein. Man hat gesehen, was der 
Verein imstande ist, zu leisten. Dementsprechend möchte 
sich der Vorstand recht herzlich bei allen Helferinnen und 
Helfern sowie Sponsorinnen und Sponsoren bedanken.

Sonstiges vom TCU:
Die Kampfmannschaft hat heuer sensationell den Vize-
meister-Titel in der 2. Klasse H geholt. Folgende Gegner 
wurden besiegt: TC Ilztal, TC Fürstenfeld, TC Weiz 2, SG 
Grafendorf/Pinggau, SG Rittscheintal und UTV Rollsdorf. 
Aktuell ist die vereinsinterne Clubmeisterschaft im Gange. 
Die Finalspiele finden am Samstag, dem 18. September 
2021, statt.
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leserbriefe

Afghanistan
Afghanistan war in den letzten Monaten das Top Thema in 
den Medien. Ich möchte aber das Problem trotzdem noch 
einmal aus einer Sicht beleuchten, die sie in den Medien 
nicht finden werden. Warum ist dieses Land überhaupt 
zum Schauplatz dieses Krieges geworden?
Weil die USA nach dem Anschlag auf das World Trade 
Center Stärke zeigen wollten und Afghanistan dafür aus-
gewählt haben. Obwohl die Attentäter vom 9/11 Saudis 
und nicht Afghanen waren. Aber Saudi-Arabien hat Öl 
und kauft jede Menge Waffen von den USA und ist daher 
unangreifbar. Und Europa als Verbündeter der USA hat 
bereitwillig mitgemacht, und ist in ein Land gezogen, 
das tausende Kilometer von uns entfernt ist, und dessen 
Mentalität und Wertvorstellungen wir überhaupt nicht 
kennen.
Das gleiche Europa hat sich also eingemischt, das vor 
einigen Jahren tatenlos zugesehen hat, wie am Balkan, 
also vor unserer Haustür, in Sarajewo drei Jahre lang 
Menschen gequält, verwundet und getötet wurden.
Das gleiche in Syrien. Seit ca. 10 Jahren werden auch hier 
Menschen gefoltert, getötet und vertrieben, und Europa 
rührt keinen Finger. Ebenso im Jemen. Menschen ver-
hungern und sterben an Cholera. Europa sieht zu, und 
verkauft noch fleißig Waffen an die Kriegführenden.
Afghanistan selbst ist ein unlösbares Problem. Denn die-
ses Land ist nur dem Namen nach ein Staat. In Wirklich-
keit ist es ein loses Gebilde aus verschiedenen Stämmen, 
die eifersüchtig auf ihre Rechte pochen und sich fallweise 
bekämpfen. Paschtunen, Hazara, Turkmenen, Usbeken 
u.s.w.. Ebenso ist Afghanistan ein religiös zerrissenes 
Land: Sunniten gegen Schiiten.
Ihre Mentalität ist von unserer grundverschieden.
Bsp. Frauen, die die Taliban knechten und unterdrücken. 
In den ländlichen streng muslimischen Gebieten hat die 
Frau nur einen geringen Stellenwert. Nur in so einer 
Atmosphäre konnte es passieren, dass am 12. Mai in der 
Endbindungsstation Dasht-E-Barchi von unbekannten 
Tätern 16 Mütter erschossen wurden. Unsere Wertschät-
zung für Frauen ist für Afghanen völlig unverständlich. 
Daher auch die Gewalttätigkeit von Asylanten gegenüber 
Frauen, die dann bei uns so viel Aufsehen erregt.
Übrigens, von ca.42.000 Afghanen, die bei uns Asyl 
erhalten haben, sind knapp 5000 straffällig geworden. 
Abschließen möchte ich mit einer für mich ungeklärten 
Frage:
Warum ziehen Muslime tausende Kilometer an ihren 
Glaubensbrüdern in verschiedenen Ländern vorbei, um 
bei uns, die wir eigentlich ihre religiösen Feinde sind, um 
Asyl anzusuchen?
Afghanistan selbst kommt mir vor wie ein brennendes 
Haus, dessen Bewohner davonlaufen, und wir sollen den 
Brand löschen.

Josef Rosenberger

Leserbrief
Am 26.07.2021 früh morgens wurde unser zweijähriger 
Kater von einem Auto in Hart bei Untergroßau überfahren 
und einfach mitten auf der Straße liegen gelassen. Der 
oder die Lenker/-in kann zwar nichts dafür, dass er 
plötzlich über die Straße lief, aber trotz allem finde ich es 
charakterlos ein Tier einfach liegen zu lassen, anstatt es 
wenigstens zu Seite zu legen, damit nicht noch mehr Au-
tos über das bereits tote Tier drüberfahren. Mich würde 
das schlechte Gewissen plagen, denn so etwas bemerkt 
man, wenn man etwas überfährt. Ich frage mich, ob der 
oder die Autofahrer/-in das auch bei Menschen machen 
würde, einfach weiter zu fahren? Immerhin sind Tiere 
auch Lebewesen, oder? Meine Tochter, die um ca. 5.30 
Uhr zur Arbeit fuhr, fand unseren Kater mitten auf der 
Straße liegend vor, und sah, dass er sich noch ein letztes 
Mal bewegte. Sie war geschockt darüber zu sehen, dass 
er einfach mitten auf der Straße liegen gelassen wurde. 
Wir haben unseren Tiger sehr geliebt, und er war ein 
vollwertiges Familienmitglied, der keinen leichten Start 
ins Leben hatte. Meine Nichte hatte ihn vor 1 ½ Jahren 
am Straßenrand komplett abgemagert ausgesetzt vor-
gefunden.

Bei uns wurden leider schon mehrmals Tiere überfahren, 
was meist durch die zu hohe Geschwindigkeit der Auto-
fahrer verursacht wird. Auf unsere Durchfahrtsstraße 
gilt 50 km/h, was leider sehr oft nicht eingehalten wird. 
Wir haben hier nicht nur Katzen und andere Tiere, son-
dern auch Kinder, die plötzlich über die Straße laufen 
könnten! Aber auch viele Radfahrer und Fußgänger, die 
leider auf der Straße gehen bzw. fahren müssen, da wir 
keinen Gehweg oder Straßenbeleuchtung haben. Wenn 
man als Autofahrer nur ein wenig Verstand hat, würde 
man sich an die Geschwindigkeitsbeschränkung halten, 
und wer weiß, vielleicht ist es das nächste Mal kein Tier, 
das man durch überhöhte Geschwindigkeit überfährt, 
sondern ein Mensch?

Ich hoffe, dass der- oder diejenige sich das zu Herzen 
nimmt.
           Marianne Matzhold

Fundgegenstände
Im Marktgemeindeamt Sinabelkirchen (Fundamt) werden 
regelmäßig Fundsachen abgegeben. Wir ersuchen Sie, sich 
während der für den Parteienverkehr bestimmten Zeit im 
Marktgemeindeamt Sinabelkirchen (Tel. 03118 2211) zu 
melden, wenn Sie etwas verloren haben.
Lfd. Nr.: 15/2021
Fundgegenstand: 1 Schlüssel mit Band
Fundort: Parkplatz vor dem Marktgemeindeamt Sinabel-
kirchen
Datum der Auffindung: 03.09.2021
Lfd. Nr.: 14/2021
Fundgegenstand: 1 silberner Herzanhänger mit Kinderfoto
Fundort: Kindergartenparkplatz
Datum der Auffindung: Anfang August 2021 
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Aus dem GemeinderAt

Gemeinderatssitzung vom 28.06.2021:
Flächenwidmungsplan-Änderung: 
Die Flächenwidmungsplan-Änderung 5.31, Erweiterung 
des Ortszentrums Sinabelkirchen, im Bereich des Anwe-
sens Hickel, wurde beschlossen.

Auftragsvergabe Leitungskataster Kanal Untergroßau:
Es wurde beschlossen, dass der Auftrag für die Erstellung 
des digitalen Leitungskatasters, Abwasserkanal Unter-
großau, an die Firma Rohrmax, 8020 Graz, vergeben wird.

Vermessung Rückhaltebecken Egelsdorf:
Die grundbücherliche Durchführung der katastralen 
Schlussvermessung der Anlage Hochwasserrückhaltebe-
cken, Gansleitengraben, in der Katastralgemeinde Egels-
dorf, wurde beschlossen. 

Wegvermessung in Unterrettenbach:
Für die Weganlage, Wegprojekt Grundstück 912/1, in der 
KG Unterrettenbach, wurde die Endvermessung vorge-
nommen. Auf Grundlage des Teilungsplanes der Permann 
& Schmaldienst Vermessung ZT GmbH, 8160 Weiz, wird 
die grundbücherliche Durchführung nach § 15 Liegen-
schaftsteilungsgesetz beantragt.

Tarife Altstoffsammelzentrum Untergroßau:
Für die Problem- und Altstoffübernahmen im Altstoff-
sammelzentrum Untergroßau wurden die Tarife und ein 
Informationsblatt beschlossen (siehe Seite 34).

Ausbau der Kläranlage, Auftragsvergabe:
Es wurde beschlossen, dass der Auftrag für die Planung, 
Ausschreibung und Bauüberwachung bei der Kläranlage 
Sinabelkirchen, Schlammentwässerungsanlage, Sand- und 
Fettfang, an das Technische Büro Dormann, 8046 Graz, 
vergeben wird.

Vergrößerung der Batterieanlage im Gemeindeamt:
Der Auftrag für die vergrößerte Batterieanlage mit 44 
Kilowattstunden, im Zuge der Errichtung der Photovolta-
ikanlage am Gemeindeamt, wird an die Firma Pro Sonne, 
Solartechnik, 8261 Gnies 5, vergeben.

Auftragsvergaben für die ganztägige Schulform - 
Schulhof:
a) Baumeisterarbeiten:
Es wurde beschlossen, dass die Baumeisterarbeiten für 
die Spielplatzgestaltung der ganztägigen Schulform (GTS) 
im Schulhof an die Firma Klöcher Baugesellschaft mbH, 
8493 Klöch, vergeben wird.
b) Spielgeräte:
Es wurde beschlossen, dass die Lieferung und Montage 
der Spielgeräte für die ganztägige Schulform (GTS) im 
Schulhof an die Firma Josef Fromm Spielgeräte, 8503  
St. Josef, vergeben wird.

Tauschvertrag Spielwiese Kindergarten:
Der Tauschvertrag zwischen der Marktgemeinde Sinabel-
kirchen und den Bewohnern der Kindergartenwohnanlage 
zur Vergrößerung der Spielwiese beim Kindergarten 
wurde beschlossen.

Verwaltungsverträge Mietwohnungen:
Die Vereinbarung zu den Verwaltungsverträgen zwischen 
der Marktgemeinde Sinabelkirchen mit der ÖWGes ge-
meinnützige Wohnbaugesellschaft mbH., 8010 Graz, für 
die Gemeindeobjekte Sinabelkirchen 48 und Obergroßau 
56, wurde beschlossen.

Beschlusserläuterung „KFZ-Stellplatzverordnung 
2019:
Zur „KFZ-Stellplatzverordnung 2019“ wurde eine zusätz-
liche Beschlusserläuterung beschlossen.

Pensionierung von Gemeinde-Buchhalter 
Herbert Fladerer

v.l.: Mag. Helmut Römer, Bgm. Emanuel Pfeifer, Vz.-Bgm. DI Josef Gerst-
mann, Herbert Fladerer, Vz.-Bgm. Alexandra Schloffer BEd, Vorstands-
mitglied Günter Glatzer

Am 23. Juli 2021 lud die Marktgemeinde Sinabelkirchen den 
Gemeindevorstand, die Fraktionsvorsitzenden, die Bürger-
meister der letzten Jahrzehnte sowie die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Gemeindekanzlei zu einer Feier für Herrn 

Herbert Fladerer anlässlich dessen Pensionierung in den Bu-
schenschank Seidl. Der Buchhalter, Herr Herbert Fladerer, trat 
mit 01. August 2021 nach 35 aktiven Dienstjahren im Gemein-
dedienst seinen wohlverdienten Ruhestand an. Herr Herbert 
Fladerer war in seiner Funktion als Buchhalter unter ande-
rem für die Erstellung des jährlichen Voranschlages und des 
Rechnungsabschlusses hauptverantwortlich und durchlebte 
so die Höhen und Herausforderungen des Gemeindebudgets 
in all den Jahren hautnah mit. Seine Vorgesetzten waren die 
Bürgermeister Josef Rosenberger, Werner Hold, Ernst Huber, 
Bürgermeisterin Ingrid Groß sowie Bürgermeister Emanuel 
Pfeifer. Großes Ansehen erlangte Herr Herbert Fladerer insbe-
sondere durch sein besonderes Engagement im EDV-Bereich. 
Er zeichnete sich unter anderem für die Einführung der ersten 
Computer im Gemeindeamt verantwortlich, betreute die 
gesamte EDV-Anlage im Marktgemeindeamt, Kindergarten, 
Kinderkrippe und in der Marktgemeinde Sinabelkirchen Sport- 
und Kulturhalle KG. Dabei schulte er auch seine Kolleginnen und 
Kollegen immer wieder in die neuesten EDV-Abläufe ein. Herr 
Herbert Fladerer wurde mit seinen Kenntnissen in Computer-
angelegenheiten über die Gemeindegrenzen hinaus bekannt 
und häufig herangezogen. Bürgermeister Emanuel Pfeifer und 
seine Vorgänger/-in bedankten sich im Rahmen der Feier bei 
Herrn Herbert Fladerer im Namen der Marktgemeinde Sina-
belkirchen und persönlich für seine Unterstützung.



www.sinabelkirchen.eu September 2021 29

Aus der Gemeinde

Stellenausschreibung – Schulreinigung
Es wird eine Reinigungskraft für die Schulreinigung 
ab Jänner 2022 gesucht.
Beschäftigungsausmaß: 
Vollbeschäftigung (40 Wochenstunden).
Dienstzeit ist Montag bis Freitag von 12.00 bis 20.00 
Uhr. Im Sommer findet nach einer dreiwöchigen 
Sommerpause im August der Großputz der Schule 
statt. Bei diesem werden von Montag bis Donnerstag 
jeweils zehn Stunden gearbeitet. Am Freitag ist frei.
Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des 
Steiermärkischen Gemeinde-Vertragsbediensteten-
gesetzes, LGBl.Nr. 160/1962, VB/E/1 unter Berück-
sichtigung von Vordienstzeiten.
Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf sind bis 
15. Oktober 2021 an das Marktgemeindeamt 
Sinabelkirchen, 8261 Sinabelkirchen 8, zu richten.

Öffentliches WLAN in Sinabelkirchen
Rechtzeitig zum Schulbeginn 21/22 ist das öffentliche 
WLAN-Netz „WiFi4EU“ fertig installiert. Die Europäische 
Union förderte die Herstellung mit Euro 15.000,--.
Die Lieferung und Einrichtung der Komponenten erfolgte 
durch die Firma ML-Informatik aus Egelsdorf. Die Firma 
Elektro Rominger war für sämtliche Installations- und 
Verkabelungsarbeiten zuständig.
Das WiFi ist ab sofort an folgenden Bereichen in Si-
nabelkirchen verfügbar:
•	 Marktplatz vor dem Marktgemeindeamt sowie im 

Innenhof
•	 Ilzbach Fischaufstieg und Hundewiese
•	 Fußballplatz inkl. Tribüne sowie Tennisplatz
•	 Sport- und Kulturhalle Sinabelkirchen

Die maximale, geteilte Bandbreite beträgt 150 Mbit/s 
und kann bei Bedarf aktuell auf bis zu 500 Mbit/s er-
höht werden. Auf Grund der Förderung gibt die EU in 
der Startphase eine Mindestanzahl an Nutzerinnen und 
Nutzern vor.

Bitte nutzen Sie das Angebot und surfen Sie an den 
oben beschriebenen Bereichen ohne Datenlimit 
im neuen WiFi4EU.

Für die Anmeldung ist kein Passwort erforderlich. Es sind 
lediglich die Nutzungsbedingungen auf der Anmeldeseite 
im Browser zu akzeptieren.

Neue E-Ladestation bei der Siniwelt

Seit Ende August steht Ihnen eine E-Ladeinfrastruk-
tur am Parkplatz der Siniwelt zur Verfügung. Diese 
Station wurde in Kooperation mit der Energie Stei-
ermark errichtet.

Verabschiedung von Herrn Dr. Stattegger

Herr Dr. Stattegger ging aus Altersgründen mit 
30. Juni 2021 in Pension. Bürgermeister Emanuel 
Pfeifer, Vizebürgermeister Josef Gerstmann und 
Vizebürgermeisterin Alexandra Schloffer BEd 
besuchten ihn aus diesem Grund im September 2021 
zu seinem Abschied. Eine entsprechende Ehrung 
wird bei nächster Festgelegenheit nachgeholt 
werden.
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Aus der Gemeinde

GTS - Ganztägige Schulform Sinabelkirchen:
Vom Schulhof zum Spielhof

D e r  B e g r i f f 
der ganztägi-
gen Schulform 
kursiert schon 
länger in der 
Öffentlichkeit. 
In Sinabelkir-
chen handelt 
es sich dabei 
um längst gelebte Praxis. Neben den verpflichtenden 
Unterrichtseinheiten bietet der Bildungscampus Sinabel-
kirchen schon seit vielen Jahren pädagogisch unterstützte 
Betreuung an den Nachmittagen an. Um der steigenden 
Nachfrage gerecht zu werden, war es nun notwendig den 
Schulhof entsprechend zu adaptieren und bedarfsgerecht 
zu erneuern.
Unter Leitung des Teams von Fratz Graz, einer anerkann-
ten Fachstelle für Spiel(t)räume zur Schaffung, Verbes-
serung und Erhaltung kinder- und jugendfreundlicher 
Spiel- und Lebensräume in der Steiermark, konnten 
je zwei Schüler/-innen aus allen Klassen im Winter/
Frühling 2020 in drei intensiven Planungswerkstätten 
mitarbeiten und bekamen darüber hinaus die Aufgabe, als 
Multiplikator/-innen in ihren Klassen zu fungieren. Die 
Kinder hatten so die Möglichkeit alle Ihre Wünsche und 
Ideen bestmöglich einzubringen. Das Ergebnis kann sich 
sehen lassen. Klettern, Basketball, Tischtennis, Lernen, 
Entspannen oder einfach gemütlich Schaukeln – jeder 
findet seinen Platz. Die erste Bauphase konnte rechtzeitig 
vor dem Ferienende abgeschlossen werden.
Bereits ab 2022 sollen die weiteren Etappen mit neuer 
Laufbahn und einer kleinen Multisportanlage in Angriff 
genommen werden – damit die Kinder Sinabelkirchens 
neben dem Unterricht auch weiterhin bestmöglich gefor-
dert und gefördert werden.
Von dem Gedanken einer gemeinsamen Eröffnungsfeier 
mit allen Schülerinnen und Schülern sowie den Lehre-
rinnen und Lehrern mussten wir uns auf Grund der an-
haltenden, pandemiebedingten Einschränkungen leider 
Abstand nehmen.
Um die nun stillere Eröffnung dennoch etwas in Erinne-
rung zu behalten, bekamen am Mittwoch, 15. September 
2021, alle Schülerinnen und Schüler eine Gesunde Jause 
mit einem echten Sinabelkirchner Apfel vom Obstbauern 
Martin Pfeifer sowie zwei Weckerl von der Bäckerei Putz.

Seniorenbund Ortsgruppe Sinabelkirchen:
Ehrung für Frau Anna Groß
Bei der Bezirksversammlung des Seniorenbundes in Stral-
legg wurde die Seniorenbund-Obfrau aus Sinabelkirchen, 
Frau Anna Groß, wohnhaft in Frösau, für ihre 25-jährige 
Tätigkeit als Obfrau durch Seniorenbund-Bezirksobmann 
Herrn Toni Paierl geehrt. Sein Stellvertreter, Herr Sepp 
Timischl, der zugleich Obmann des Seniorenbundes 
in Markt Hartmannsdorf ist, überbrachte mit Martin 
Timischl, dem Kassier des Seniorenbundes Markt Hart-
mannsdorfes, und Heinrich Kienreich, dem Schriftführer, 
den Geschenkkorb.

H e r r  B ü r g e r m e i s -
ter Emanuel Pfeifer 
schließt sich den Glück-
wünschen anlässlich 
des besonderen Jubi-
läums im Namen der 
Marktgemeinde Sina-
belkirchen sehr herz-
lich an.

v.l.: Sepp Timischl, Anna 
Groß, Martin Timischl;
nicht am Bild: Heinrich 
Kienreich

Theater Sandkorn:
Sehr geehrte Leser/-innen der Ge-
meindezeitung!
Theater Sandkorn lädt herzlich zu einer 
Komödie ein!
Im November, falls es das Virus erlaubt, 

werden wir das Stück „Altweiberfrühling“ von Stefan 
Vögel zur Aufführung bringen. Es handelt sich um eine 
Komödie, die vom Autor nach dem mehrfach prämierten 
Film „Die Herbstzeitlosen“ geschrieben und mit großem 
Erfolg in verschiedenen europäischen Städten aufgeführt 
wurde. Es geht um alte Damen, die im Herbst ihres Lebens 
angekommen sind und zeigen, dass sie nicht zum alten 
Eisen gehören, im Gegenteil, in ihr Leben scheint wieder 
der Frühling (Altweiberfrühling) einzukehren, denn für 
große Träume ist es nie zu spät! 

Die geplanten Aufführungstermine sind:
Samstag,  13. November 2021,  19.30 Uhr
Sonntag,  14. November 2021,  18.00 Uhr
Montag,  15. November 2021,  19.30 Uhr
Mittwoch, 17. November 2021,  19.30 Uhr
Samstag,  20. November 2021,  19.30 Uhr
Sonntag,  21. November 2021,  18.00 Uhr
Gemeindesaal Sinabelkirchen

Auf ein Wiedersehen freut sich 
im Namen des Sandkornteams 

Sophie Ithaler.
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Eine Corona-Schutzimpfung schützt nicht nur 
unsere Gesundheit. Sie ist der Weg zurück in 
unser normales Leben. Die Schutzimpfung ist 
gratis und sicher.B
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Mehr erfahren Sie auch unter  www.impfen.steiermark.at
Allgemeine Coronavirusinformationen erhalten Sie telefonisch 

über die Hotline der AGES unter 0800 555 621

Steiermark
impft.

Informationen unter www.steiermarkimpft.at

Steiermarkweite Aktionswoche zum Thema: 
Bildung – Beruf - Orientierung
Nach dem erfolgreichen Debüt der ersten Steirischen BBO-Woche folgt 2021 
die Fortsetzung! SAVE THE DATE: 22. bis 26. November 2021
Unter dem Schwerpunkt „Die Arbeitswelt der Zukunft“ findet auch in diesem 
Jahr von 22. bis 26. November 2021 die Steiermark weite BBO-Woche rund 
um das Thema Bildungs- und Berufsorientierung statt. 
Die von den Regionalen BBO-Koordinatorinnen initiierte Aktionswoche zielt 
darauf ab, alle Steirerinnen und Steirern bei der Entscheidung rund um den 
persönlichen Bildungs- und Berufsweg zu unterstützen.
Im Programm finden sich unterschiedliche kostenlose Angebote, wie etwa 
Onlinevorträge zum Thema „Welche Kompetenzen braucht die Arbeitswelt 
der Zukunft?“ oder „Wie unterstütze ich mein Kind bei der Berufswahl?“ 
Informationen zu Bildungs- & Berufsentscheidungen vom Kindes- bis ins 
Erwachsenenalter werden in der Aktionswoche und ganzjährig unter www.

bbo-woche.at bereitgestellt. Das Angebot 
ist kostenfrei und richtet sich an Eltern mit 
Kindern ab dem Volksschulalter, Jugendliche, 
Erwachsene und Pädagoginnen und Päda-
gogen. Ab Mitte September ist das gesamte 
Programm der Aktionswoche 2021 unter 
www.bbo-woche.at abzurufen
Foto: RBBOK/Land Steiermark 

Herzerl-Rallye durch die Oststeiermark
v.l.: Sarah Bauernhofer, LAbg. Bgm. Mag. 
Dr. Wolfgang Dolesch, Landesrätin MMag. 
Barbara Eibinger-Miedl, LAbg. Bgm. Silvia 
Karelly bei der Organisation

Die Regionalentwicklung Oststeier-
mark und der Verein „Von Mama zu 
Mama - #Oststeiermark“ mit Sarah 
Bauernhofer als Initiatorin hatten 
sich für den Sommer 2021 etwas ganz 

Besonderes ausgedacht, um Familien einen spannenden Sommer in ihrer 
Heimatregion Oststeiermark zu ermöglichen. Im Zuge einer Herzerl-Rallye 
durch die Oststeiermark sollten Familien mit Kindern verschiedene Boxen-
stopps in den oststeirischen Gemeinden einlegen, um dort gemeinsam Spaß 
zu haben, Kraft zu tanken, Neues zu entdecken und den Sommer daheim zu 
genießen. Natürlich war auch unsere Bade- und Freizeitanlage Siniwelt 
Teil der Herzerl-Rallye!

Bienenhof Klaindl

Anfang des Jahres 2021 erhielt der 
Bienenhof Klaindl in Unterretten-
bach das Bio-Zertifikat. Biologisch 
Wirtschaften bedeutet für die Familie 
Klaindl nachhaltiges Denken und 
das Respektieren von natürlichen 
Kreisläufen. Sie wollen naturnah und 
artgerecht Imkern, aus Leidenschaft 
und aus Überzeugung.
Bei der österreichweiten Honig-
prämierung in Wieselburg war der 
Bienenhof Klaindl auch heuer erfolg-
reich: Goldmedaille für den Honigs-
enf, Silbermedaille für den Honiges-
sig, ebenfalls Silbermedaille für das 
Ketchup mit Honig und Bronzeme-
daille für den Blütenhonig.

Der Bienenhof Klaindl wurde aber 
auch vom Steirischen Vulkanland im 
Rahmen der Innovationspreisverlei-
hung in der Kategorie Lebenskraft 
ausgezeichnet: Judit und Karl Klaindl 
wurde der Vermarktungspreis für ihr 
Bienengarten- Heu verliehen.
Judit Klaindl erzählt: „Wir sind über-
wältigt und sehr dankbar für all 
diese Wertschätzungen. Es ist immer 
wieder eine schöne Bestätigung wie 
wertvoll unsere Arbeit ist.“
Bürgermeister Emanuel Pfeifer gra-
tuliert im Namen der Marktgemeinde 
Sinabelkirchen und persönlich sehr 
herzlich!
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FÜR DIE GANZE FAMILIE 
EKiZ-Flohmarkt 
Samstag, 11. September, 8-11.30 Uhr 
Parkplatz beim Haus der Musik + forum Kloster 
 

Kochen mit Kindern von 2-10 Jahren 
 

RUND UMS BABY 
Unsere Kursgruppen Geburtsvorbereitung, 
Schwangerengymnastik, Rückbildung mit 
Baby, Yoga für Schwangere und Babymassage 
starten im September sowie im November!  
 

FÜR KINDER von 1-10 JAHREN 
Pikler-Spielraum, Plauderzwerge, Spielgruppen 
(Vorbereitung auf den Kindergarten), Turnen 
Basic sowie Motorik, Musik Minis und Maxis, 
Yoga und Englisch für Kinder von 3-6 oder für 
Volksschulkinder, Papa-Kind für Minis und 
Maxis starten im September und im November!  
 

WELLNESS und GESUNDHEIT 
Yoga für Frauen oder NEU: Flow-Yoga:  
* Gesunder Rücken und bewegliche Gelenke  
* Loslassen und Kraft tanken 
Kindernotfallkurse 
 

ALLE TERMINE finden Sie auf  
www.ekiz-gleisdorf.at 

ELTERNBILDUNG 
NEUES ANGEBOT: Was passt für Sie? 
Jedes Thema findet am Dienstag, 19 Uhr vor 
Ort im EKiZ statt ODER Mittwoch, 18.30 Uhr 
ONLINE bequem zu Hause!  
Eingewöhnung: Übergänge gestalten  
21. oder 22. September 
Keine Angst vor Fehlern 
28. oder 29. September 
(V)erziehen - zwischen verwöhnen und 
erziehen 
5. oder 6. Oktober 
Geschützt und gestärkt dem Leben 
begegnen - Suchtvorbeugung in der Familie 
NUR ONLINE am 7. Oktober 
Die Zeit "danach" - Auswirkungen der 
Coronazeit auf unsere Kinder 
12. oder 13. Oktober 
Mythos Förderwahn - Mut zur Lücke 
19. oder 20. Oktober 
Sexualerziehung - wie begleite ich mein Kind 
NUR ONLINE am 3. November 
Abends immer das gleiche Theater? 
16. oder 17. Oktober 

Dr. Jan-Uwe ROGGE: 
Mit Humor, Herz und  

Vertrauen erziehen 
Vortrag im forum Kloster, Gleisdorf: 

Mittwoch, 24. November, 19-21.30 Uhr 
Der Vortrag ist auch online buchbar! 

 

Starke Gefühle: Trotz, Wut und Angst 
Seminar: Mehrere Termine zur Auswahl  

vom 22. bis 25. November  
für Eltern oder für Fachpersonal  

 Wie Beziehung gelingt  
30. November oder 1. Dezember 
Über Medien reden - Herausforderungen und 
Chancen im digitalen Familienalltag 
NUR ONLINE am 9. Dezember 
Kinder lieben Rituale 
14. oder 15. Dezember 
 

Viele Themen werden als Weiterbildung gemäß 
A6/Land Steiermark anerkannt. 

Eltern-Kind-Zentrum Gleisdorf: Unsere geplanten Highlights 

Möchten Sie Ihr Angebot, Ihre 
Dienstleistung oder Ihr Event noch 
sichtbarer machen? 

„wer weiz was“ ist die 1. Weizer Homepage mit vielfältigen 
Angeboten für Kinder und ihre Familien von Betreuung, Beratung, 
Bildung bis Freizeit!

www.werweizwas.at
Registrieren Sie sich schnell, einfach und kostenlos:

Wir freuen uns auf einen Bezirk Weiz, den wir 
gemeinsam noch familienfreundlicher machen.

Ihr „wer weiz was“-Team

Worauf es im Leben ankommt

Auf die Frage „Worauf es im Leben ankommt?“ 
antwortete der Psychoanalytiker und Romanautor 
Irvin D. Yalom mit der Überzeugung: „Dass man 
anderen freundlich begegnet, dass man versucht 
hat, anderen zu helfen.“ Yalom sagt das an seinem 

90. Geburtstag. In dem Wissen: Da ist nicht mehr allzu viel Le-
benszeit übrig…
Ich bin vor nicht allzu langer Zeit 50 geworden. Dieser Geburts-
tag war für mich echt eine Schwelle. Mir ist einerseits bewusst 
geworden, wie schnell die Zeit vergeht, andererseits wurde mir 
meine Endlichkeit deutlich. Noch deutlicher als sowieso schon. 

Ich begegne als Pfarrer ständig Menschen, die 
von einem Tag auf den anderen vor Lebensfragen 
stehen. Auslöser können Verlusterfahrungen sein.
Wozu bin ich da?
Was will ich mit meinem Leben noch anfangen?
Was ist wirklich wichtig?
Die Frage, worauf es in meinem Leben an-
kommt…? Ich könnte sie genauso beantworten 
wie Yalom: Freundliche Begegnungen, anderen 
helfen. Aber da ist noch etwas. Je älter ich werde, 
umso mehr lerne ich, den Augenblick bewusst 
zu leben.
In der Gegenwart so richtig aufgehen:
Was sehe ich? Die fantastischen Farben eines 
Blumengartens;
Was spüre ich? Das Meerwasser, das meinen 
Körper streichelt, beim Schwimmen;
Was höre ich? Die Bienen, die so emsig neben 
mir summen;
Was fühle ich? Freude beim Zusammensein mit 
Menschen, die ich mag.
Ich sauge das alles in mich auf und versuche es in 
meinem Herzen zu bewahren wie in einer Schatz-
kiste: Gefüllt mit lauter einmaligen Momenten.

Giovanni Prietl, Pfarrer

PfArre
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Martin Morro – Konzert

Schalkwiese – 
03. Juli 2021
Martin Moro ist 
ein österreichi-
scher Musiker, 
der die österrei-
chische Folk- und 
Blues-Szene seit 
den 1990er-Jah-
ren mitgestaltet und als Musiker, Arrangeur und Produ-
zent im deutschsprachigen Raum und dem angrenzenden 
Ausland tätig ist. Er ist ein Virtuose an der Gitarre und 
man hat ständig das Gefühl, das mindestens drei Gitarren 
auf der Bühne spielen und nicht eine. Mit sehr einfühlsa-
men Texten und toller musikalischer Darbietung war dies 
ein wundervoller Abend.

ORF - Klangwolke 

Schalkwiese – 10. Juli 2021
Bereits zum 14. Mal ist heuer die ORF Steiermark-Klang-
wolke erklungen: Heuer stand Musik von Händel, Fux und 
Vivaldi, dirigiert von Jordi Savall auf dem Programm. In 
der Steiermark fanden zahlreiche Klangwolke-Veranstal-
tungen statt, bei denen das Konzert in außergewöhnlicher 
Atmosphäre genossen wurde. Sinabelkirchen war heuer 
erstmals Austragungsort mit einem Public Viewing auf 
der Schalkwiese. Eine zusammenfassende Berichterstat-
tung der Übertragung wurde am folgenden Tage im ORF 
übertragen.

Robert Knapp & Band
Scheibelhofer – 01. August 2021
Im Rahmen des alljährlichen Sommerfestes im Innenhof 
der Familie Scheibelhofer gastierte heuer der „Liadamo-
cher“ Robert Knapp mit Band. Der Liederbogen spannte 
sich von Blues über Country bis hin zu bekannten Hits aus 
dem Austropop. Trotz widriger Witterungsverhältnisse 
blieben viele Gäste standhaft und konnten einen grandi-
osen Abend genießen. 

Barfuß Weg in der Siniwelt
Der neu gestaltete Barfussweg erfreut sich sehr großer 
Beliebtheit und wird sehr gut besucht. Es wird aber darauf 
hingewiesen, keine Verunreinigungen oder Beschädigun-
gen zu verursachen.
    Günter Berghold

Sommerkino auf der Schalkwiese
Am 24. August 2021 fand der Sommerkinoabend auf der 
Schalkwiese statt. Bereits zum zweiten Mal spielten wir 
zuerst um 19.00 Uhr den Kinderfilm Pettersson & Findus. 
Zahlreiche Kinder folgten aufmerksam der Geschichte 
des alten Petterssons, welcher in seinem kleinen roten 
Haus, irgendwo in Schweden mit seinen Hühnern lebt 
und neben Bastelarbeiten die lustigsten Sachen erfindet. 
Warmherzig zieht er den kleinen Kater Findus auf und 
erlebt mit diesem quirligen, sprechenden Kater die tolls-
ten Abenteuer. Diese wunderbare und unzertrennliche 
Freundschaft zwischen Pettersson und Findus hat wohl 
jeden Kinobesucher – egal ob alt oder jung – verzaubert 
und geht mitten ins Herz.
Um 21.00 Uhr gesellten sich sodann einige Erwachsene 
dazu, und wir spielten den italienischen Film „Männer 
al dente“. Ein Film über eine typisch italienische Groß-
familie. Die traditionelle Nudelfabrik der Eltern soll von 
den Söhnen übernommen werden, doch diese haben ihre 
eigene Vorstellung vom Leben und führen ein Doppelle-
ben, wovon keiner in der Familie etwas ahnt. Bei einer 
Familienfeier wird reiner Tisch gemacht, und das Gedan-
kengut der konservativen Eltern wird völlig auf den Kopf 
gestellt, und plötzlich muss man sich mit einem Thema 
auseinandersetzen, was bislang scheinbar überall auf der 
Welt existiert, nur nicht in Bella Italia!
Wir danken den zahlreichen Besucherinnen und Besu-
chern für ihr Kommen und freuen uns aufs nächste Jahr 
wenn´s wieder heißt …. Film ab auf der Schalkwiese!

Euer Rundum Kulturverein Sinabelkirchen
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Hinweis: Das nachstehende Informationsblatt inklusive 
neuer Preise für das Altstoffsammelzentrum Untergroßau 
wurde in der Sitzung des Gemeinderates der Marktge-
meinde Sinabelkirchen Nr. 3/2021 vom 28. Juni 2021 
beschlossen:

 

Informationen zu den Problem- und Altstoffübernahmen
im Altstoffsammelzentrum Untergroßau
 

Vorab wird festgehalten, dass es sich bei der Problem- und 
Altstoffübernahme um eine Übernahme von Problemstoffen 
und Sperrmüll handelt und um keine Restmüllannahme.
 

Was ist Restmüll?
Der Restmüll (Hausmüll) ist regulär über die Abfuhren mittels 
Restmülltonne zu entsorgen. Restmüll sind z.B. Hygienear-
tikel, abgetragene Schuhe, kaputtes Spielzeug, Katzenstreu 
oder Feuchttücher.
Wird dennoch Restmüll im Altstoffsammelzentrum Unter-
großau angeliefert, ist auch für die Entsorgung im Altstoff-
sammelzentrum aus Gründen der Fairness gegenüber allen 
anderen Bürgerinnen und Bürgern, die ihren Restmüll über 
die kostenpflichtige Restmülltonnenmarke bei der Abfuhr 
entsorgen, zu bezahlen. Die Mitarbeiter im Altstoffsam-
melzentrum Untergroßau sind beauftragt, diese Gebühren 
einzuheben.
Die Verrechnung erfolgt im ASZ Untergroßau nicht durch 
Abwiegen. Es wird eine Schätzung durchgeführt, was sich 
aufgrund der Erfahrung der Mitarbeiter bestens bewährt 
hat. Die Einheit für die Schätzung sind 120 Liter. Je 120 Liter 
Restmüll werden Euro 8,-- verrechnet.
 

Was ist Sperrmüll?
Sperrmüll ist nicht verwertbarer Siedlungsabfall, der nicht 
in die Restmülltonne passt. Unter Sperrmüll fallen z.B. Ma-
tratzen, Schi, Teppiche, Polstermöbel…
 

Tarife des ASZ Untergroßau:

Holz: 1 m³ Holz pro Jahr und Haushalt kann kostenlos im ASZ 
Untergroßau angeliefert werden. Jeder weitere Kubikmeter 
wird mit Euro 30,00 verrechnet.

Bauschutt: 1 m³ Bauschutt pro Jahr und Haushalt kann kos-
tenlos im ASZ Untergroßau angeliefert werden. Jeder weitere 
Kubikmeter wird mit Euro 30,00 verrechnet.
Größere Mengen z.B. in Folge eines Hausabrisses oder einer 
Renovierung sind direkt über ein Entsorgungsunternehmen 
zu entsorgen.

Tellwolle:  1 m³ Tellwolle:  Euro 60,00

Eternit:  1 m³ Eternit:  Euro 50,00

Reifen ohne Felge:   Euro   2,00

Reifen mit Felge:   Euro   4,00
Reifen über 17 Zoll (z.B. Traktorreifen) mit/ohne Felge: 
  Preis auf Anfrage (nach Größe)
 

Kostenlos angeliefert werden können:

•	 Sperrmüll in haushaltsüblichen Mengen

•	 Elektrogeräte (Groß- und Kleingeräte)

•	 Bildschirmgeräte

•	 Kühlgeräte

•	 Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen

•	 Batterien (auch KFZ-Batterien) und Akkus

•	 Speiseöle (fest und flüssig)

•	 Druckerpatronen

•	 Karton

•	 Altmedikamente

•	 Reinigungsmittel

•	 Motoröl bis zu fünf Litern

•	 Problemstoffe
 

Nachfolgende Verpackungen können ebenfalls kostenlos 
im ASZ angeliefert werden:

•	 PET-Flaschen sortenrein

•	 Verpackungsstyropor

•	 Hohlkörper (Kanister)

•	 Diverse Folien und Kunstdüngersäcke (Big Bags)    
 Achtung: keine Silofolie.

 

Müllmarken des Jahres 2019 können noch bis 31.12.2021 und 
Müllmarken des Jahres 2020 können noch bis 31.12.2022 
für die Zahlung im Altstoffsammelzentrum Untergroßau 
verwendet werden. Eine Restmüllmarke Tonne aus einem 
der beiden abgelaufenen Kalenderjahre entspricht Euro 6,--, 
eine Restmüllsackmarke Sack entspricht Euro 5,--.

Für Rückfragen steht Ihnen der ASZ-Beauftragte der Markt-
gemeinde Sinabelkirchen, Herr Peter Hofer, unter Tel. 0664 
1144842, gerne zur Verfügung.

	Tipp: Sammlung von PET-Flaschen
PET-Flaschen können zusammengedrückt und sortenrein ge-
sammelt in einem eigenen Sack (nicht im gelben Sack) zu den 
Übernahmezeiten im Altstoffsammelzentrum Untergroßau 
abgegeben werden. Es wird aus diesem Grund empfohlen, 
PET-Flaschen separat zu sammeln.

Entsorgung von Mund-Nasen-Schutzen und 
FFP2-Masken
In letzter Zeit liegen vermehrt Mund-Nasen-Schutze und 
FFP2-Masken auf Gehwegen, Straßen und in Straßengräben. 

	Werfen Sie solche nicht einfach achtlos auf den Boden!

	Bitte beachten Sie auch, dass Mund-Nasen-Schutze und 
FFP2-Masken zum Restmüll gehören.

	Wenn Sie bemerken, dass Ihnen Ihre Maske aus der 
Tasche fiel, sehen Sie sich bitte um und heben Sie diese 
wieder auf!
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BEZIRKSBLATT MUSTERBUNDESLAND 02/2015

Elektroschrott ist wertvoll – behalten  
wir Österreichs Ressourcen im Lande
Achtung: Weitergabe von Elektroaltgeräten an illegale Abfallsammler ist ungesetzlich! 
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Die Verwertung von Altgeräten ist ein wichtiger Bestandteil der heimischen Wirtschaft. Täglich gehen durch illegale  
Sammler unsere wertvollsten Rohstoffe verloren. Bitte bringen Sie Ihre alten Elektrogeräte zu den kommunalen Sammelstellen  
und übergeben Sie diese nicht an illegale Sammler.

BITTE STOPPEN AUCH SIE DEN ILLEGALEN ABFALLHANDEL!

www.elektro-ade.at
www.eak-austria.at

!
BITTE STOPPEN AUCH SIE DEN ILLEGALEN ABFALLHANDEL!

OSTERREICHS 
ROHSTOFFE
SIND KEIN MULL

R und 180.000 Tonnen Elektrogeräte wer den 
in Österreich jährlich in Umlauf gebracht. 
Etwa 80.000 Tonnen ausge dienter Elek-

trogeräte werden bei den offiziellen Sammelstel-
len einer fachgerechten Entsorgung zugeführt. 
Der Rest landet im Keller, im Restmüll oder 
in den Kraftfahrzeugen von privaten, illegalen Alt-
stoffsammlern, die damit oft wertvolle Roh stoffe 
ohne Genemigung ins Ausland bringen.  

Das österreichische Abfallwirtschaftsgesetz 
schreibt seit 2002 vor, dass Abfälle aus-
schließlich an befugte Sammler oder Abfall-
behandler übergeben werden müssen. Die 
Abgabe von ausgedienten Elektrogeräten an so 
genannte „Kleinmaschinenbrigaden“ ist somit 
ungesetzlich. Umso wichtiger sind gezielte In-
formationen über die negativen wirtschaftlichen 
und ökologischen Folgen des illegalen Exports 
von Elektroaltgeräten.
Denn jeder Kühlschrank, jede Waschmaschine, 
jedes Handy enthält sekundäre Rohstoffe wie 
z.B. Gold, Kupfer oder seltenere Elemente wie 
Iridium, Lithium und Tantal. Diese „inneren 
Werte“ der Elektrogeräte sind bares Geld wert. 

So enthält beispielsweise eine Tonne alter Mo-
biltelefone mehr Gold, als eine Tonne Golderz. 
Eine Waschmaschine besteht u.a. zu rund 60% 
aus Eisen, 11% aus Kunststoff, 5%  Glas und 
3% Nichteisenmetalle (Kupfer,  Aluminium, 
etc.). Ein E-Herd beinhaltet sogar 83% Eisen. 
Allesamt wertvolle Metalle, die recycelt werden 
können. 

Tatsächlich wird in Österreich aber nur ein 
Bruchteil der Ressourcen zur Wiederverwen-
dung oder Verwertung  genutzt. Das muss nicht 
sein. Denn bei den über 2.100 kommunalen 
Sammelstellen des Landes können Elektro-
altgeräte zur fach- und umweltgerechten Ent-
sorgung und Verwertung abgegeben werden. 
In vielen Sammelstellen gibt es bereits eigene 
„ReUse“- Bereiche, wo gebrauchte, aber funk-
tionstüchtige Elektrogeräte gesammelt und auf 
Wiederverwendbarkeit geprüft werden.
Im Gegensatz zu anderen Ländern haben wir 
in Österreich Umweltstandards, die zu den 
besten der Welt zählen. Ressourcenknappheit 
und Klimawandel sollten uns eine Warnung 
und Ansporn sein, verantwortungsvoll mit 

unseren vorhandenen Rohstoffen und der 
Umwelt umzugehen. Gemeinsam können wir 
eine lebenswerte Zukunft gestalten. Der Weg 
zur Sammelstelle ist ein einfacher Schritt in die 
richtige Richtung!

Nähere Informationen und Adressen der Sammel-
 stellen gibt es auf www.elektro-ade.at

Illegale Exporte verhindern!
ReUse – Wiederverwenden statt Wegschmeißen 

NEU: Mobile sozialpsychiatrische Betreuung und Mobile 
Dienste– jetzt auch bei Weiz Sozial!

Ab Herbst 2021 bietet die Weiz Sozial GmbH mobile 
Dienste der Behindertenhilfe im Großraum Weiz an. 
Diese decken mehrere Bereiche, Alters- und Zielgruppen 
ab. Zum einen gibt es die Mobile sozialpsychiatrische 
Betreuung für Erwachsene, welche eine flexible, indivi-
duell abgestimmte Unterstützung für Menschen mit einer 
psychischen Beeinträchtigung darstellt, die dadurch pro-
fessionell zu Hause betreut und begleitet werden können.
Zum anderen gibt es Angebote für Menschen mit kogni-
tiver/intellektueller, körperlicher und/oder Mehrfach- 
und Sinnesbeeinträchtigung. Diese Angebote setzen sich 
zusammen aus der Wohnassistenz, welche erwachsene 

Menschen bei der Wohnungssuche- und/oder dem Woh-
nungserhalt unterstützt, aus der Freizeitassistenz, die 
Menschen ab 15 Jahren in der Gestaltung ihrer Freizeit 
unterstützt und dem Familienentlastungsdienst, welcher 
für Kinder und Erwachsene, die in einem Familiensystem 
leben, angeboten wird.
Sie haben Interesse an einem dieser Angebote oder 
möchten sich vorab informieren? Dann melden Sie sich 
unverbindlich unter 0664888 99 873 oder unter 
office@weiz-sozial.net

Wir freuen uns auf Sie!

Müllproblem am Spielplatz Sinabelkirchen
Rund um die Bade- 
und Freizeitanlage 
Siniwelt und beim 
beliebten Spielplatz 
im Außenbereich 
der Bade- und Frei-
zeitanlage Siniwelt 

sind an schönen Tagen viele Sinabelkirchnerinnen 
und Sinabelkirchner unterwegs. Familien mit Kin-
dern besuchen den Spielplatz, aber auch junge Er-
wachsene nützen die Schaukel dort.
Leider hat sich im Laufe der Zeit ein Müllproblem 
rund um die Siniwelt und speziell beim Spielplatz 

entwickelt. Es wird tagtäglich Müll einfach achtlos 
fallen gelassen, obwohl zum Beispiel unmittelbar 
beim Spielplatz ein Müllkübel zur Verfügung steht.
Da auch viele kleinere Kinder dort spielen, ergibt 
sich ein Gefährdungspotenzial. Die Kinder laufen 
und krabbeln umher, während am Fußboden Müll 
verstreut ist, unter anderem auch Glassplitter. Vie-
le kleinere Kinder nehmen auch noch Sachen, die 
sie im feinen Schotter entdecken, in die Hand und 
führen sie zum Mund. Die Gefahr liegt auf der Hand!
Bitte beteiligen Sie sich daran, diesen Spielplatz 
als Wohlfühloase ohne Müllproblem erhalten zu 
können und wieder sicherer zu machen! Werfen 
Sie keinen Müll auf den Fußboden!
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Werte Mitbewohnerinnen und Mitbewohner der Marktgemeinde Sinabelkirchen!

Nunmehr neigt sich bereits der 
zweite Sommer zu Ende, in wel-
chem unser Alltag mehr oder 
weniger intensiv von der nach 
wie vor herrschenden Covid-19 
Krise beeinflusst war und sind 
die Covid-19-Neuinfektionszahlen 
wie im Vorjahr im Steigen.

Die Folgen der Pandemie beschränken sich jedoch 
nicht nur auf den Gesundheitsbereich, sondern ziehen 
auch wirtschaftliche Folgen nach sich. Dies zeigt sich 
in Lieferschwierigkeiten von Rohstoffen und einzelnen 
Bestandteilen in vielen Sektoren der Wirtschaft und in 
der damit einher gehenden Verteuerung von Preisen 
und Werklöhnen.

Rechtlich interessant ist die Frage der Zulässigkeit 
von nachträglichen Preiserhöhungen aufgrund von 
in Verträgen oder Vertragsformblättern von Unterneh-
mern enthaltenen Preisgleitklausel im Hinblick auf die 
Erbringung einer Leistung (Herstellung eines Rohbaus 
oder Lieferung und Montage von Fenstern, Türen etc.) 
im Verhältnis zu einem Konsumenten.

Ein möglicher Sachverhalt könnte – sehr vereinfacht 
- wie folgt vorliegen: „Eine Privatperson möchte ein 
Haus bauen. Ein Bauunternehmen legt ein Angebot für 
die schlüsselfertige Errichtung dieses Hauses zu einem 
bei Vertragsabschluss festgesetzten Fixpreis. Dieses 
Unternehmen tritt als Generalunternehmer auf und 
betraut – völlig zulässig - zur Erfüllung seiner Leistung 
auch Subunternehmen mit einzelnen Werkleistungen 
(z.B. für die Elektro-Installationen wird ein selbststän-
diges Elektro-Unternehmen beauftragt).
In den Allgemeinen Geschäftsbindungen des Unter-
nehmens findet sich eine Klausel die beispielsweise 
lautet: „Der vereinbarte Preis unterliegt nur insofern 
einer Änderung, als sich öffentliche Gebühren oder Steu-
ern verändern oder sich in Zukunft nicht vorhersehbare 
Änderungen durch neue, nach Vertragsabschluss in Kraft 
tretende gesetzliche Vorschriften und/oder behördliche 
Auflagen ergeben, die den Aufwand des Werkunter-
nehmers nachweislich erhöhen; dazu gehört auch eine 
Erhöhung oder Verminderung des Kaufpreises im Sinne 
des Baukostenindex, wobei als Ausgangsbasis für die 
Erhöhung oder Verminderung der für den Monat der 
Vertragsunterfertigung verlautbarte, ……., Index der 
Statistik Austria heranzuziehen ist.“
Im Zuge einer Zwischen- oder Endabrechnung verrech-
net das Bauunternehmen mehr als zunächst bei Ver-
tragsabschluss vereinbart und begründet den nunmehr 

höheren Preis mit einem Anstieg des Baukostenindex 
aufgrund der Pandemie und verweist sodann auf die 
Klausel in den allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Muss ich nun diesen durch die Indexsteigerung 
erhöhten Rechnungsbetrag bezahlen?
Für diese Frage gibt es keine allgemeingültige Antwort.
Eine Privatperson, die ein Privathaus bauen möchte, 
um darin selbst zu wohnen, ist im Verhältnis zum 
Bauunternehmer Konsument. Sämtliche vom Unter-
nehmer in seinen Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
benutzten Klauseln unterliegen den Bestimmungen des 
Konsumentenschutzgesetzes und deshalb der gericht-
lichen Inhaltskontrolle. 

Nach ständiger Rechtsprechung des OGH (RS0121395) 
ist eine „generalklauselhafte“ Formulierung von Preis-
änderungsklausel nicht ausreichend. Die beispielshaft 
zitierte Klausel könnte im Extremfall zum Nachteil der 
Konsumenten dahingehend ausgelegt werden, dass 
diese auch den durch schuldhaften Lieferverzug des 
Unternehmers verursachten Preisanstieg zu tragen 
hätten, da die Umstände, die zu einer Preiserhöhung 
berechtigen, nicht ausreichend vorausbestimmt sind. 
Diese Formulierung wäre aufgrund der in § 6 Abs. Z 
5 KSchG gestellten Anforderungen nicht ausreichend 
konkret. Als solches wäre diese Klausel im Sinne des § 
879 Abs. 3 ABGB für die einzelne Person – Konsument/
in – gröblich benachteiligend und daher sittenwidrig.

Wenn Sie sich aktuell in einer derartigen Situation 
befinden, rate ich Ihnen, den Vertrag samt den All-
gemeinen Geschäftsbedingungen des Unternehmens 
durch eine Rechtsanwältin/einen Rechtsanwalt prüfen 
zu lassen, bevor sie sich in ein gerichtliches Verfahren 
einlassen, da es sehr auf die Formulierung der Klausel 
im Detail ankommt, ob Sie zahlungspflichtig werden 
oder nicht.

Gerne stehe ich Ihnen für Fragen zu diesem Thema 
oder anderen Themenbereichen an den Gemeindes-
prechtagen sowie auch außerhalb dieser in meiner 
Kanzlei zur Verfügung. 

Ich wünsche allen einen schönen Herbst, Gesundheit, 
den Erkrankten gute Besserung, den Schülerinnen und 
Schülern sowie den Lehrkörpern einen guten Schul-
start, und verbleibe 
mit besten Grüßen 

Mag. Karl Fladerer
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GlAsfAserinternet

Glasfaser kommt demnächst nach Sinabelkirchen!
Ab Anfang 2022 ist es endlich soweit.  
Die Feistritzwerke STEWEAG GmbH wird in Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde Sinabelkirchen 
echtes Glasfaserinternet nach Sinabelkirchen bringen. FTTH (Fiber to the home) heißt der Schlüssel 
um langfristig Bandbreiten auch in Zukunft unterbrechungsfrei und ungeteilt empfangen zu können.
Egal ob Homeoffice, Business oder Internet TV mit mehreren Endgeräten – Glasfaser sichert allen 
einen reibungslosen Internetempfang. Nebenbei werten Sie Ihr Gebäude auch wesentlich auf. Glas-
faser ist hier die Technologie der Zukunft.
Die Gebiete Gnies (inkl. Pernau bis Frösau Gaisbergweg), Sinabelkirchen und Egelsdorfberg werden 
als erstes von einem echten FTTH-Glasfaseranschluss profitieren können.
Für alle interessierten Gemeindebewohner/-innen und Unternehmer/-innen veranstalten wir einen 
gemeinsamen

Glasfaser-Infoabend im Gemeindesaal am 
Donnerstag, 07. Oktober 2021, um 18.30 Uhr.

Um telefonische Voranmeldung im Marktgemeindeamt Sinabelkirchen unter Tel. 03118 2211 wird 
gebeten.

Die folgenden Gemeindeteile werden nach dem Interesse der Bevölkerung ausgebaut. Haben Sie 
auch Interesse an einem zukunftssicheren und komfortablen FTTH Glasfaser-Internetanschluss?  
Einfach unter www.feistritzwerke.at kostenlos und unverbindlich voranmelden!

Feistritzwerke-STEWEAG GmbH | Gartengasse 36 | 8200 Gleisdorf | Tel: +43 3112 2653-231 | glasfaser@feistritzwerke.at | www.feistritzwerke.at

Glasfaser-Internet
DIREKT NACH HAUSE

Jetzt unter glasfaser@feistritzwerke.at voranmelden, 
damit Ihr Gebiet schneller versorgt wird!
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wir suchen dich! mach mit!

da fehlt
noch jemand!

dann bist du bei uns genau richtig!

0664/ 5205801 karl.weixler@gmx.at Abschnitt 05 Sinabelkirchen

Du bist zwischen 10 und 15 Jahren?
Du hast Lust auf Spiel, Spaß & Action?
Du möchtest neue Freunde kennenlernen?
Du hast Teamgeist und willst Erfolge feiern?

feuerWehr
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feuerWehr

Freiwillige Feuerwehr Untergroßau
In den vergangenen drei 
Monaten wurde die FF Un-
tergrossau zu insgesamt 
14 Einsätzen alarmiert: 
Darunter acht Verkehrs-
unfällen, davon zwei mit 
eingeklemmten Personen, 
vier Unwettereinsätze so-
wie zwei Brandeinsätze. 
Weiteres führten wir acht 
Hilfeleistungen wie Tierret-
tungen, Wassertransporte 
und Auspumparbeiten im 
Einsatzgebiet Untergroßau 
durch.

Neben all den Einsätzen 
kam das Üben auch nicht 
zu kurz. Neben kleineren 
Gruppenübungen sowie 
zahlreichen Kursbesuchen 
wurden zwei Gesamtübun-
gen mit insgesamt 43 Mit-
gliedern in Fünfing beim 
KFZ-Herbst sowie beim An-
wesen Kelhar abgehalten.
Erfreuliche Nachrichten 
gibt es auch. Bei unseren 

Kameraden Lukas Groß mit Sophia und Elias Reitbauer mit Mi-
rijam durften wir mit unserem Feuerwehrstorch ausrücken. Wir 
gratulieren nochmals herzlich zu den Geburten von Alexander 
und Paul Walter!
Auch unsere Jugend war wieder sehr aktiv: Neben dem Wissens-
test, der von der FF Egelsdorf abgehalten wurde, konnten die 
Jugendlichen beim Leistungsbewerb in Takern II glänzen und 
erhielten die Abzeichen.

Damit auch die Kame-
radschaft nicht zu kurz 
kommt, veranstalteten wir 
für unsere Mitglieder ein 
Feuerwehr-Gaudi-Fischen, 
bei welchem im Anschluss 
gegrillt wurde.
Unter dem Motto Wasser 
Marsch fand Ende August 
bei angenehmen Tempera-

turen der Ferienspaß der Freiwilligen Feuerwehren der Markt-
gemeinde Sinabelkirchen in Untergroßau statt. Die Kameraden 
der Feuerwehren Egelsdorf, Gnies, Sinabelkirchen, Obergroßau 
und Untergroßau zeigten den teilnehmenden Kindern die 
Geräte wie Schere und Spreizer, den Wasserwerfer oder das 
Atemschutzgerät.

Lukas Gammel

Freiwillige Feuerwehr Egelsdorf:

Wissenstest

Am 26. Juni 2021 absolvierten zahlreiche Mädchen 
und Burschen sowie Quereinsteiger erfolgreich 
den Wissenstest im Rüsthaus Egelsdorf. Die Abzei-
chen wurden dann mit vollem Stolz von unserem 
Abschnittsfeuerwehrkommandanten Fröhlich 
Gerhard übergeben. Wir gratulieren allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern nochmals herzlich.

Ferienspaß – Wasser Marsch!

Am Freitag, dem 27. August 2021, fand der jährli-
che Ferienspaß statt. Gemeinsam mit den Feuer-
wehren unserer Marktgemeinde gaben wir den 
Kindern einen Einblick in die Tätigkeiten eines 
Feuerwehrmitglieds.

Übungen
Auch wir nutzten die Sommermonate, um die Ka-
meradschaft zu pflegen und hielten einige Übungen 
unsere Feuerwehrmitglieder, insbesondere auch 
für unsere Jugend, ab. Von Funk bis zur Gerätelehre 
war alles mit dabei!



gde@sinabelkirchen.gv.atSeptember 202140

feuerWehr

Freiwillige Feuerwehr Gnies:
Wehrversammlung
Am Freitag, 20. August 2021, fand im Gasthaus Rominger in 
Frösau die 127. Wehrversammlung der FF Gnies statt. HBI Win-
ter durfte bei dieser Wehrversammlung folgende Ehrengäste 
begrüßen: OBR Johann Maier-Paar, ABI Gerhard Fröhlich, Fr. 
Dr. Renate Puntigam und Bürgermeister HLM Emanuel Pfeifer.
Bei seinem Bericht wies Kommandant Winter auf den einge-
schränkten Betrieb im Jahr 2020 durch die Pandemie hin. Er 
richtete lobende und dankende Worte an seine Mannschaft 
bezüglich Disziplin und den hervorragenden Leistungen bei 
allen Einsätzen sowie der Organisation und Durchführungen 
von Reparaturen, Wartungen, Neuanschaffungen, Übungen und 
Geräteschulungen in dieser herausfordernden Zeit.
Die FF Gnies rückte im Jahr 2020 zu einem Brandeinsatz und 
zu 18 Technikeinsätzen aus. Trotz des eingeschränkten Dienst-
betriebs wurden durch Einsätze, Übungen, Schulungen und 
anderen Tätigkeiten 1250 Stunden geleistet.
Besonders stolz stellte HBI Winter die neuen Mitglieder vor. Bei 

der Jugend sind neu mit dabei: 
JFM Elias Cerma, JFM Paul Fritz, 
JFM Jannik Gerstmann, JFM 
Emanuel Gspandl, JFM Laurens 
Klamminger und JFM Simon 
Thomaser. Herr HFM Reinhard 
Gerstmann wechselte von der FF 
Prebuch in die FF Gnies.

Quereinsteigerin Frau Dr. Rena-
te Puntigam ist Feuerwehrärztin 
und für unsere Feuerwehren 
zuständig. HBI Winter stellte im 
Rahmen der Wehrversammlung 
jedes neue Mitglied einzeln vor 
und hieß alle recht herzlich in 
der Feuerwehrfamilie willkom-
men.

Zur besonderen Abschluss 
wurde Herr HFM Karl 
Felber von Bürgermeis-
ter Emanuel Pfeifer und 
von OBR Johann Maier-
Paar die Medaille für 70 
Jahre Dienst im Rettungs- 
u n d  F e u e r w e h r w e s e n 
überreicht.

Freiwillige Feuerwehr Sinabelkirchen:
Kochkurs mit Grillprofi Andreas „Willi“ 
Wilfinger

Eine Gruppe aus Atemschutztrupp und Feuer-
wehrausschuss der FF Sinabelkirchen durfte am 
Freitag, 03. September 2021, mit einem echten 
Profi in Sachen Grillen eine Übung der anderen 
Art im Rahmen der Kameradschaftspflege beim 
Jauk-Teich in Frösau abhalten.
Frischer Fisch, saftiger Braten und gefüllte Erdäpfel 
landen nicht bei jedem am Grill. Unser Freund Willi 
verriet uns einige Geheimnisse eines erfolgreichen 
Grillmeisters und zeigte uns Schritt für Schritt 
wie man das Grillgut richtig behandelt. Auch die 
korrekte Einstellung des Kugelgrills bedarf einiges 
an Erfahrung.
Wir sind zuversichtlich, dass wir unsere kulinari-
schen Erfahrungen beim nächsten Feuerwehrfest 
mit allen Kameraden, Mitgliedern und Gönnern der 
FF Sinabelkirchen teilen können. Das Kommando 
bedankt sich beim Grillmeister Willi für die lehr-
reichen Übungen sowie bei der Familie Jauk für die 
Zurverfügungstellung Ihrer Teichanlage.
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Freiwillige Feuerwehr Obergroßau:
Wiederaufnahme des Übungsbetriebs nach 
Lockdown
Nachdem wir während des Corona-Lockdowns unsere 
Tätigkeiten im letzten halben Jahr mehr oder weniger 
ausschließlich auf Einsatztätigkeiten beschränken muss-
ten, haben wir am 07. Juni 2021 unseren Übungsbetrieb 
wieder langsam aufgenommen. Wir konzentrierten uns 
bei der besagten Übung auf den richtigen Umgang mit al-
len Gerätschaften in unserem HLF 1. Des Weiteren wurde 
auch ein Schaumangriff beübt.

Jugend Wissenstest und Wissenstestspiel im 
Abschnitt Sinabelkirchen

Am Samstag, 27. Juni 
2021, fand der Jugend 
Wissenstest und das 
Wissenstestspiel un-
seres Feuerwehrab-
schnittes Sinabelkir-
chen in Egelsdorf statt! 
Unsere Jugendlichen 
Lena Nagl, Larissa Rie-
gerbauer und Marcel 
Schirnhofer haben alle 

mit 100% bestanden. Wir gratulieren herzlich zu dieser 
tollen Leistung und zu den Abzeichen. Leider waren zwei 
unserer Jugendlichen zu diesem Termin verhindert. Liana 
Bertsch und Lucas König werden ihren Wissenstest bei 
nächster Gelegenheit in einem benachbarten Feuerwehr-
abschnitt nachholen.

Technische Übung mit Halligan-Tool und  
Säbelsäge

Am 23. Juli 2021 or-
ganisierte unser OBI 
Marco Fall eine inter-
ne, technische Übung. 
Schwerpunkte die-
ser Übung waren der 
korrekte Umgang mit 
dem Halligan-Tool 
und der Säbelsäge bei 
einem Verkehrsunfall 
mit eingeklemmter 
Person. Das Halligan-
Tool ist eine beson-
dere Bauform einer 
Brechstange, wie sie 
oft bei der Feuerwehr oder im Militär Verwendung fin-
det. An einem Ende der Stahlstange sind eine Klinge und 
ein Dorn angebracht, am anderen Ende ein Kuhfuß und 
ein Blechschneider. Damit kann die Außenhaut eines 
PKW problemlos ohne weitere Hilfsmittel aufgeschnit-
ten werden. Die Übung war sehr gut ausgearbeitet und 
höchst lehrreich für alle anwesenden Kameradinnen und 
Kameraden.

Unser Feuerwehr-Storch ist wieder gelandet
Unser Jugendwart und sehr geschätzter Kamerad  
LM d.F. Philipp Bertsch und seine Ines haben am 05. 
August 2021 ihre Tochter Lea das erste Mal in ihre Arme 
nehmen dürfen. Wir gratulieren der frischgebackenen 
Familie zu ihrem Nachwuchs und wünschen auch auf 
diesem Wege alles erdenklich Gute!

Grillabend für unsere Feuerwehrsenioren

Wie auch schon im vorigen Jahr luden wir unsere Kamera-
den ab dem 60. Lebensjahr sowie die Feuerwehrsenioren 
(ab 65 Jahren) am 18. August 2021 zu einem Grillabend 
ein. OBI Marco Fall stellte sein Reit-Stüberl dafür zur 
Verfügung und verwöhnte alle mit köstlichen Grillspezia-
litäten. Mit guten Gesprächen, vollem Bauch und viel Spaß 
fand ein kameradschaftlicher Spätsommerabend sein 
Ende. Ein Dank ergeht unserem Seniorenbeauftragten 
LM d.F. Josef Pichler für die Organisation.

3.Platz fürs GroßFit Team
v.l. Matthias Hasibar, Mario 
Groß, Günther Prem, 
Daniel Meissl

Das GroßFit Team nahm er-
folgreich am Sonntag, 18. 
Juli 2021 bei den Erzberg 
Adventures Days teil.

Anstatt der geplanten 42 km Strecke mit 1200 Höhen-
meter und 110 Hindernisse im 4er Teambewerb (wurde 
abgesagt wegen der schweren Regenfälle und der Mu-
renabgänge am Vortag), war leider nur die 16 km Strecke 
für jeden beim Erzberg Dirtrun möglich.
Trotzdem konnte durch sehr starke Einzelleistungen 
von Daniel Meissl (St. Margarethen), Matthias Hasibar 
(Gnies), Günther Prem (Großpesendorf) und Mario Groß 
(Untergroßau) der 3. Platz im Teambewerb männlich 
erreicht werden.

Mehr Infos zu GroßFit unter www.grossfit.at
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Steckbrief: Kristina Pallitsch
Geboren am 01.Oktober 1994 in 
Eisenstadt.
In einer Lebensgemeinschaft mit 
Karl Rominger und eine gemein-
same Tochter mit 2 Jahren.
Beruf/Ausbildungen: HAK 
Matura (2014), Fachsozialbe-
treuerin Behindertenbeglei-
tung (2017), seit September 
2020 selbstständig im Gasthof 
Rominger, seit Februar 2021 
selbstständig im Direktvertrieb 
bei Nahrin
Hobbys: Nahrin, Zeit mit meiner Familie, Backen, Malen, 
Ausflüge mit Johanna, Kellnern im Gasthof Kochauf.

interVieW

Sinabelkirchner Bewohner/-innen im Gespräch:

Kristina Pallitsch – Gastwirtin aus Leidenschaft

Stellst du dich unseren Leserinnen und Lesern bitte kurz vor?
Ich bin in Schützen am Gebirge, einem kleinen Dorf neben Ei-
senstadt, aufgewachsen. Nach der Matura 2014 beschloss ich 
ein Freiwilliges Soziales Jahr bei der Lebenshilfe in Feldbach 
zu machen. Durch mein FSJ begann ich die berufsbegleitende 
Ausbildung zum Fachsozialbetreuer, da mir die Lebenshilfe eine 
fixe Stelle anbot. Nach einigen Jahren lernte ich dann meinen 
Lebensgefährten, Karl Rominger, kennen, wir sind auch sehr 
schnell zusammengezogen. Mit der Zeit stellte sich heraus, dass 
wir beide einen ähnlichen Traum haben: Er den Traum vom 
Buschenschank und ich den Traum eines kleinen, lieben Lokals, 
egal ob ein Café oder Hofladen. So entwickelte sich schnell 
das Projekt Gasthof. Seit Februar 2021 bin ich auch mit einem 
Kleingewerbe im Direktvertrieb von Nahrin selbstständig.

Du hast am 02. Oktober 2020 deinen Gasthof-Heurigen 
Rominger eröffnet. Was sind die Besonderheiten des 
Gasthofs? Worauf können sich die Gäste freuen, wenn Sie 
zu euch kommen?
Da wir unseren Betrieb nur zu zweit führen, spürt man das fami-
liäre Klima sofort beim Betreten unseres Gasthofes. Wir lieben 
es gemeinsam zu arbeiten und unsere Gäste zu verwöhnen. 
Unsere typisch bäuerliche Speisekarte gemischt mit burgen-
ländischen Spezialitäten und alten Gerichten macht unseren 
Gasthof besonders. Anders als in einem normalen Gasthaus, 
sind wir mehr als Heuriger aufgebaut. Die Getränkekarte bietet 
nicht wie gewohnt typische Limonaden, sondern unsere haus-
gemachten Bio-Fruchtsäfte sowie unsere Bio-Qualitätsweine.

Was hat deinen Entschluss bestärkt, trotz Pandemie im 
Jahr 2020 euren Gasthof zu eröffnen?
Das Projekt Gasthof startete ja nicht mit dem 02. Oktober 2020, 
im Gegenteil. Dieses Datum war eigentlich der Abschluss eines 
großen Projektes, welches schon im Jahr 2018 mit der Planung, 
einigen Ansuchen usw. begonnen hat. Damals wusste man noch 
nichts von einer Pandemie mit solchem Ausmaß. Als die Pan-
demie zu uns kam, war unser Projekt schon fast abgeschlossen 
und nach so vielen Monaten harter Arbeit, freut man sich, auch 
das Ergebnis präsentieren zu dürfen.

Wie sind eure Öffnungstage und -zeiten?
Wir öffnen immer am ersten Freitag im Monat durchgehend 10 
Tage bis zum zweiten Sonntag, täglich ab 11.00 Uhr. Außerhalb 
unserer Öffnungstage öffnen wir gerne für private Feierlich-
keiten wie z.B. Geburtstage, Hochzeiten, Trauergesellschaften, 
Busse usw., ab 25 Personen.

Was war bisher das schönste Erlebnis in deinem Gasthof?
Natürlich unsere Eröffnung am 02. Oktober 2020, der Moment 
an dem die ersten Gäste unser Lokal betreten haben. Dieser Tag 
war sehr emotional für mich, da wir sehr lange darauf hingear-
beitet haben. Irgendwie war es wie in einem Traum! Es waren 
so viele liebe Menschen da, um uns Glück zu wünschen, auch 
sehr viele, die ich überhaupt nicht kannte. Das machte mich 
wirklich sprachlos!

Habt Ihr auch einen Saal? Auf wie viele Gäste ist euer Gast-
hof ausgerichtet?
Ja, wir verfügen auch über einen Saal, der ungefähr über 50-60 
Sitzplätze verfügt und auch durch eine große Glasschiebetür 
gut vom Gastraum getrennt werden kann. Außerdem verfügt er 
über einen separaten Eingang, sodass Gesellschaften ungestört 
sein können. Unser Gasthof ist für ca. 90 Sitzplätze und eine 
Terrasse mit ca. 50 Sitzplätzen ausgerichtet.

Du bist Mama. Wie bringst du Familie und Beruf unter 
einen Hut?
Wir haben einen sehr guten Zusammenhalt innerhalb unserer 
Familie und unterstützen uns alle gegenseitig. Johanna geht 
auch in die Kinderkrippe unserer Marktgemeinde, für dieses 
Angebot bin ich sehr dankbar. 

Du engagierst dich auch im Verein „Sinabelkirchner Wirt-
schaft für dich“. Was sind deine Aufgaben und Schwerpunk-
te in der Vereinsarbeit?
In der Sinabelkirchner Wirtschaft bin ich als Schriftführerin tä-
tig, wobei man bei uns eigentlich nicht sagen kann, dass jemand 
bestimmte Aufgabenbereiche hat. Wir teilen uns die Aufgaben 
auf und machen vieles gemeinsam. Leider ist das Vereinsleben 
durch die Pandemie sehr eingeschlafen. 

Abschließend eine allgemein gehaltene Frage: Was ist dir 
wichtig?
Meine Familie, Wertschätzung, ein respektvoller und liebe-
voller Umgang miteinander sind mir sehr wichtig und eine 
Selbstverständlichkeit für mich. Jeder Mensch ist wertvoll und 
besonders, das habe ich durch meine Arbeit im Behinderten-
bereich noch mehr gelernt und genau das versuche ich meiner 
Tochter weiterzugeben. 
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Veranstaltungen
Hinweis: Veranstaltungen vom 
Arbeitskreis der Gesunden Ge-
meinde Sinabelkirchen finden 
Sie auf der betreffenden The-
men-Seite.

Zivilschutzprobealarm
Samstag, 02. Oktober 2021, 
12.00 bis 12.45 Uhr, 
in ganz Österreich

Ausstellung: Start in den 
Herbst
Freitag, 01. Oktober 2021, 
9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 02. Oktober 2021, 
9.00 bis 12.00 Uhr
Harmony-Place Fladerer, im Hör-
mann-Center, Untergroßau 182
Mit dabei: Jafra Cosmetics Theresia 
Egger; Kreatives Entfalten – Moni-
ka Lödler; Holz-Art Roman Haas; 
Karin´s Kreativwerkstatt; Harmony-
Place Fladerer
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Veranstalterin: Helga Fladerer

Sturm und Kastanien beim 
Buschenschank Timischl
Samstag, 02. Okt. 2021, 14.00 Uhr
Sonntag, 03. Okt. 2021,  14.00 Uhr
Buschenschank Timischl
Veranstalter: Buschenschank Ti-
mischl

Schilchersturm, Kastanien 
und Kesselwurst am Wein-
berg in Frösau
Sonntag, 03. Oktober 2021, ab 14.00 
Uhr
Buschenschank Familie Bierbauer
Unter Einhaltung der zum aktuellen 
Zeitpunkt gültigen geltenden Coro-
na-Bestimmungen.
Veranstalter: Buschenschank Fami-
lie Bierbauer

Nachmittage für  
Seniorinnen und Senioren
Mittwoch, 06. Oktober 2021, 
13.00 bis 17.00 Uhr,
Mittwoch, 13. Oktober 2021, 
13.00 bis 17.00 Uhr,
Mittwoch, 20. Oktober 2021, 
13.00 bis 17.00 Uhr,
Mittwoch, 27. Oktober 2021, 
13.00 bis 17.00 Uhr,

Gemeindesaal Sinabelkirchen
Anmeldung bei Frau Jacqueline Pis-
kor, Tel. 0664 80785 1334, oder im 
Marktgemeindeamt Sinabelkirchen, 
Tel. 03118 2211
Veranstalter: Hilfswerk Steiermark 
und Marktgemeinde Sinabelkirchen

Palatschinkenfest
Samstag, 09. Oktober 2021, 
15.00 Uhr
Sport- und Kulturhalle Sinabelkir-
chen
Ein geselliger Nachmittag mit Palat-
schinken von Süß bis Pikant, Sturm, 
Kastanien und ein Schätzspiel mit 
Preisen!
Wir freuen uns auf euer/dein Kom-
men.
Unter Einhaltung der zum aktuellen 
Zeitpunkt geltenden Corona-Be-
stimmungen.
Veranstalter: SPÖ Sinabelkirchen

Oktoberfest der 
Gebrauchtwagen
Sonntag, 
10. Oktober 2021, 
10.00 Uhr
Gnies 216
Veranstalter: Lease 
Car AG Autohandels 
GmbH

Sturm und 
Maroni
Samstag, 
16. Oktober 2021, 
16.00 Uhr
Sonntag, 
17. Oktober 2021, 
14.00 Uhr
Mostheuriger 
Rappold
Veranstalter: Familie 
Rappold

Die Lauser –  
Oktoberfestparty
Samstag, 23. Oktober 
2021, 18.30 Uhr
Sonntag, 24. Oktober 
2021, 18.30 Uhr
Sport- und Kulturhal-
le Sinabelkirchen
Veranstalter: 
AMH KG

Pflege[n]
zu Hause
• Welche Unterstützungsmöglichkeiten gibt es?
• Was müssen Sie tun?
• Wen können Sie fragen?
• Welche Kosten kommen auf Sie zu?

Ein Informationsheft des Landes Steiermark

Jetzt Informationsheft anfordern unter: 

T 0316 877-3550, 

pflegemanagement@stmk.gv.at

oder online aufrufen unter:

www.gesundheit.steiermark.at > Pflege >  

Pflege und Betreuung zu Hause
Scan me

Die Broschüre kann auch im Marktgemeindeamt Sinabelkirchen unter Tel. 03118 2211 bestellt oder abgeholt werden.

ÖAAB Familienwandertag
Dienstag, 26. Oktober 2021, 
8.00 Uhr
Foyer der Sport- und Kulturhalle 
Sinabelkirchen
Veranstalter: ÖAAB Sinabelkirchen

Summer End Open Air

Der in der Marktgemeinde Sinabel-
kirchen ansässige Verein Wakmusic, 
ein Zweigverein von Cultura Rustica, 
veranstaltete am Samstag, 04. Sep-
tember 2021 ein Summer End Open 
Air in der Bade- und Freizeitanlage 
Siniwelt.
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Termine

Dein Tanzkurs in deiner Nähe:
Mittwochs, 16.30 Uhr: Hip Hop /
Zumba für Kinder (ab 6 Jahre)
Mittwochs, 17.30 Uhr: 
Zumba für Erwachsene
Treffpunkt: 
Turnsaal der MS Sinabelkirchen
Die Kurse starten ab Mittwoch,  
22. September 2021
Um Voranmeldung wird gebeten: Tel. 
0660 2232632, tanzfieber.ff@gmx.at

Buschenschank Timischl hat  
derzeit geöffnet,
Tel. 03119 2294

Buschenschank Ramminger,  
Arnwiesen, hat derzeit geöffnet:
Freitag bis Montag, ab 16.00 Uhr
Tel. 0664 3554785

B u s c h e n s c h a n k  K r ö l l  v o m 
25.09.2021 bis 24.10.2021 wieder 
geöffnet, Tel. 03385 492

Gasthof Rominger: Ausg´steckt ist: 
Täglich ab 11.00 Uhr von
01. Oktober bis 10. Oktober 2021, 
Tipp: Freitag, 08. Oktober 2021: 
Stelzentag
05. November bis 14. November 2021, 
Tipp: Freitag 12. November 2021: 
Backhenderl
03. Dezember bis 12. Dezember 2021, 
Tipp: Freitag, 10. Dezember 2021: 
Stelzentag
Immer am ersten Freitag gibt es 
gebackenes Forellenfilet im Gasthof 
Rominger.
Reservierungen für Weihnachtsfeiern 
sind ab sofort möglich. Für Weih-
nachtsfeiern öffnen wir auch außer-
halb unserer Öffnungstage.
Sonntag,  21.  November 2021,  
Adventszauber am Weinhof Romin-
ger, Tel. 03118 2026

Jobs

Gasthof Rominger sucht ab sofort: 
Reinigungskraft, Kellner/-innen 
und Küchenaushilfen.
Nähere Infos unter Tel. 0650 8809316 
oder 03118 2026

Gepflegt Wohnen Sinabelkirchen 
sucht eine Hausservice-Kraft 
(m/w):
Ihr Aufgabengebiet: Reinigung der 
Bewohnerzimmer, Gänge, Speisesaal, 
Sanitäranlagen und Büroräumlichkei-
ten / Vor – und Nachbereitung des 
Abendessens unserer Bewohner/-
innen in der Küche / Einhaltung aller 
Hygienestandards / Zusammenarbeit 
mit anderen Schnittstellen im Haus 
Rahmenbedingungen: Dienstbe-
ginn: ab September bzw. Oktober / 
Stundenausmaß: 19 Stunden (Vollzeit 
ist 38 Wochenstunden) / Tagesar-
beitszeit je nach Dienst: Mo-So von 
frühestens 07.30 bis spätestens 19.30 
Uhr / Im Durchschnitt ein Wochen-
enddienst im Monat / Dienstzeiten 
werden monatlich im Vorhinein 
in einem Dienstplan festgelegt. / 
Entlohnung gem. KV der Sozialwirt-
schaft Österreich /Bruttogehalt: ab 
EUR 1.840.-- (auf Basis VZ mit 38 
Stunden) / je nach anrechenbaren 
Vordienstzeiten, inkl. SEG Zulage / 
plus Sonn– und Feiertagszuschläge.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte 
entweder postalisch an Gepflegt Woh-
nen Sinabelkirchen GmbH, z.H. Sonja 
Krenn, Kaiserberg 27, 8261 Sinabel-
kirchen oder per Mail als pdf-Datei an 
sonja.krenn@gw-sinabelkirchen.at

Die BP-Autobahntankstelle in 8200 
Arnwiesen sucht zur Erweiterung 
des Teams:  1 Tankstellenkassier/-in
Es handelt sich um eine Teilzeit-
stelle, auch nur Vormittag möglich, 
mit ansprechender Entlohnung. 
Arbeitszeit nach Absprache. Erfah-
rung im Verkaufsbereich vorteilhaft, 
Ausbildung zweitrangig / guten 
Umgang mit unseren Kunden sowie 
sehr gute Kommunikationsfähigkeit 
(Deutschkenntnisse) / EDV-Grund-
kenntnisse für Kassatätigkeiten / 
Selbständigkeit und absolute Ver-
lässlichkeit / Führerschein B und 
eigener PKW wegen Erreichbarkeit 
des Arbeitsplatzes.
Wir bieten: Einschulung wird ge-
währleistet, Arbeit in einem kollegi-
alen und verantwortungsvollen Team.
Kontakt: Bei Interesse wenden Sie 

sich an Herrn Pölzelbauer unter 
Tel. 0664 8206150 oder schicken 
Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung 
inklusive Foto und Lebenslauf an: 
bp.arnwiesen@aon.at Dienstgeber: 
BP-Tankstelle, A 2 Südautobahn/
Arnwiesen, 8200 Gleisdorf. Entgel-
tangaben des Unternehmens: Das 
Mindestentgelt für die Stelle als Tank-
stellenkassier/in beträgt 1.900,00 
EUR brutto pro Monat auf Basis Voll-
zeitbeschäftigung mit Bereitschaft 
der Überzahlung je nach Leistung.

Lease-Car AG Autohandels GmbH: 
Wir suchen ab sofort eine motivierte 
Reinigungskraft (m/w) für unseren 
Betrieb in Sinabelkirchen für Büro 
und Verkaufsflächenreinigung im 
Ausmaß von 6-8 Stunden pro Woche. 
Dienstzeit nach Vereinbarung.
Bitte senden Sie uns ihre Bewerbung 
per Mail an office@lease-car.at
Das Mindestentgelt für die Stelle als 
Raumpfleger/-in beträgt 9,41 EUR 
brutto pro Stunde auf Basis Voll-
zeitbeschäftigung. Bereitschaft zur 
Überzahlung.

Reinigungskraft gesucht, Buschen-
schank Timischl, Tel. 0664 2606893

Wir suchen eine flexible und ver-
lässliche Haushalts-/ Reinigungs-
hilfe für ca. 4 Stunden pro Woche. Tel. 
0664 7845244

Immobilien

61,91 m² Wohnung in Sinabel-
kirchen 38, EG, zu vermieten: 2 
Zimmer, Küche, Bad, WC, Vorraum, 
Balkon, Kellerersatzabteil; Mtl. Miete 
Euro 378,-- (Betriebs- u. Heizkosten 
im Mietzins inkludiert). Kaution Euro 
1.133,--; Kontakt Marktgemeindeamt 
Sinabelkirchen, Tel. 03118 2211-15; 
Hinweis: Ansuchen um Wohnun-
terstützung beim Land Steiermark 
möglich.

67,84 m²-Wohnung in Sinabelkir-
chen 227/4, OG, ab sofort zu ver-
mieten: 2 Zimmer, Küche, Bad, WC, 
Vorraum, Loggia, Kellerabteil, Balkon, 
Pkw-Abstellplatz; Mtl. Miete Euro 
594,-- (Heizkosten im Mietzins inklu-
diert). Kaution Euro 1.800,--; Kontakt 
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Marktgemeindeamt Sinabelkirchen, 
Tel. 03118 2211-15; Hinweis: Ansu-
chen um Wohnunterstützung beim 
Land Steiermark möglich.

67,84 m² Wohnung (inkl. 5,93 m² 
Loggia) in Sinabelkirchen 228/1, 
EG, zu vermieten: 2 Zimmer, Küche, 
Bad, WC, Vorraum, Loggia, Keller-
abteil, PKW-Abstellplatz; Mtl. Miete 
Euro 564,-- (Heizkosten im Mietzins 
inkludiert). Kaution Euro 1.700,--; 
Kontakt Marktgemeindeamt Sina-
belkirchen, Tel. 03118 2211-15; Hin-
weis: Ansuchen um Wohnunterstüt-
zung beim Land Steiermark möglich.

86,60 m² Wohnung (inkl. 3,86 m² 
Loggia) in Sinabelkirchen 228/2, 
EG, zu vermieten: 3 Zimmer, Kü-
che, Bad, Flur, WC, Abstellraum, 
Vorraum, Loggia, Kellerabteil, PKW-
Abstellplatz; Mtl. Miete Euro 735,94,-- 
(Heizkosten im Mietzins inkludiert). 
Kaution Euro 2.250,--; Kontakt Markt-
gemeindeamt Sinabelkirchen, Tel. 
03118 2211-15; Hinweis: Ansuchen 
um Wohnunterstützung beim Land 
Steiermark möglich.

86,47 m²-Wohnung (inkl. Loggia 
3,86 m²) in Sinabelkirchen 228/4, 
OG, ab sofort zu vermieten: 3 Zim-
mer, Küche, Bad, WC, Vorraum, Flur, 
Abstellraum, Loggia, Balkon 4,64 m², 
Kellerabteil, Pkw-Abstellplatz; Mtl. 
Miete Euro 741,-- (Heizkosten im 
Mietzins inkludiert). Kaution Euro 
2.250,--; Kontakt Marktgemeindeamt 
Sinabelkirchen, Tel. 03118 2211-15; 
Hinweis: Ansuchen um Wohnun-
terstützung beim Land Steiermark 
möglich.

86,47 m²-Wohnung (inkl. Loggia 
3,86 m²) in Sinabelkirchen 229/3, 
OG, ab sofort zu vermieten: 3 Zim-
mer, Küche, Bad, WC, Flur, Abstell-
raum, Vorraum, Loggia, Kellerabteil, 
Pkw-Abstellplatz; Mtl. Miete Euro 
741,-- (Heizkosten im Mietzins inklu-
diert). Kaution Euro 2.250,--; Kontakt 
Marktgemeindeamt Sinabelkirchen, 
Tel. 03118 2211-15; Hinweis: Ansu-
chen um Wohnunterstützung beim 
Land Steiermark möglich.

75,05 m²-Wohnung in Sinabelkir-
chen 234/4, OG, ab November 2021 
zu vermieten: 3 Zimmer, Küche, 3 
Nebenräume, Kellerabteil, Balkon, 
PKW-Abstellplatz; Mtl. Miete Euro 
622,-- (Heizkosten im Mietzins inklu-
diert). Kaution Euro 1.900,--; Kontakt 
Marktgemeindeamt Sinabelkirchen, 
03118 2211-15; Hinweis: Ansuchen 
um Wohnunterstützung beim Land 
Steiermark möglich.

60,91 m²-Wohnung in Sinabelkir-
chen 235/2, EG, ab 01. Oktober 
2021 zu vermieten: 2 Zimmer, Kü-
che, 3 Nebenräume, Kellerabteil, Ter-
rasse, PKW-Abstellplatz; Mtl. Miete 
Euro 507,-- (Heizkosten im Mietzins 
inkludiert). Kaution Euro 1.600,--; 
Kontakt Marktgemeindeamt Sina-
belkirchen, 03118 2211-15; Hinweis: 
Ansuchen um Wohnunterstützung 
beim Land Steiermark möglich.

60,35 m² Wohnung in Sinabelkir-
chen 235/3, OG, ab November 2021 
zu vermieten: 2 Zimmer, Küche, 
3 Nebenräume, Kellerabteil, PKW-
Abstellplatz, Balkon; Mtl. Miete Euro 
509,-- (Heizkosten im Mietzins inklu-
diert). Kaution Euro 1.600,--; Kontakt 
Marktgemeindeamt Sinabelkirchen, 
Tel. 03118 2211-15; Hinweis: Ansu-
chen um Wohnunterstützung beim 
Land Steiermark möglich.

Haus in Gnies zu vermieten, Tel. 
0664 9118513

57 m²-Wohnung in ruhiger Lage ab 
sofort zu vermieten: Mtl. Miete Euro 
510,-- zzgl. Heizkosten und Strom, 
Anfragen unter Tel. 0664 4403775

Informationen von Firmen
Liebe Kundinnen und Kunden von 
Maria´s Schnitzeleck!
Bitte Gutscheine bis 31.12.2021 ein-
lösen! Danke.

Jeden Freitag frische Fische (Forel-
len-, Saibling- und Lachsforellenfilets, 
ganze Fische bitte vorbestellen!) von 
Kulmer aus Haslau bei Birkfeld bei 
Nah & Frisch-Markt Höfler in Egels-
dorf.

Möbel

Schönes, neuwertiges Mädchen-
zimmer zu verschenken: Bett, weiß, 
140 x 200 cm, inkl. Lattenrost und 
Matratze, zweitüriger Schiebekasten 
mit Spiegel, weiß/violett, 150 x 197 
x 62 cm, abzuholen in Sinabelkirchen, 
Tel. 0664 2118390

2 Betteinsätze und 2 Matratzen, 
90 cm x 200 cm, zu verschenken, Tel. 
03118 20938 oder 0664 9123227

Sonstiges

Suche eine alte, handbetriebene 
Rübenmühle/Schneider/Häcksler, 
Tel. 0664 9147388
Ersuchen aus Untergroßau (Mit-
terfeld-Hochrosenberg): In der 
Gemeinde wurde Beschwerde ge-
führt: Bitte keine Essensreste auf den 
Komposthaufen werfen, um die Rat-
tenplage in den Griff zu bekommen!
Brennholz, weich und hart gemischt, 
zu verkaufen, Tel. 0664 1344313
Fotoapparat für Filme zu verkaufen, 
Teleobjektiv, Stativ und Lampe dabei, 
Tel. 0650 5409295

Linedance immer montags!
Anfang September starteten 
wieder die beliebten mon-
täglichen Linedance-Kurs-
abende. Trainiert werden: 
Merkfähigkeit, Koordination, 
Konzentration, und das Aller-
beste: Es macht Spaß! Keine 
Vorkenntnisse erforderlich. 
Der Einstieg ist noch möglich. 
Info und Anmeldung: Andrea 
Koller, Tel. 0664 3910866
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Gesundheitstelefon des Ärzte-Bereitschaftsdienstes: Tel.-Nr.: 1450

Dienstbereitschaftswochen der Apotheken
Quartal IV/2021

Dienstwechsel jeweils Montag 8.00 Uhr

Montag, 27. September 2021, bis Sonntag, 03. Oktober 2021
Kur-Apotheke, Laßnitzhöhe, Tel. 03133 2456-0
Apotheke St. Margarethen, Tel. 03115 22065
Kulmland Apotheke, Pischelsdorf, Tel. 03113 8330
Zur Markt Apotheke St. Ruprecht/Raab, Tel. 03178 28311

Montag, 04. Oktober 2021, bis 10. Oktober 2021
Stadt-Apotheke, Gleisdorf, Tel. 03112 2469-0

Montag, 11. Oktober 2021, bis Sonntag, 17. Oktober 2021
Apotheke Sinabelkirchen, Tel. 03118 20368
Marien-Apotheke, Eggersdorf, Tel. 03117 27988-0
Fux-Apotheke, St. Marein bei Graz, Tel. 03119 31111

Montag, 18. Oktober 2021, bis Sonntag, 24. Oktober 2021
Raabtal-Apotheke, Gleisdorf, Tel. 03112 5600

Montag, 25. Oktober 2021, bis Sonntag, 31. Oktober 2021
Kur-Apotheke, Laßnitzhöhe, Tel. 03133 2456-0
Apotheke St. Margarethen, Tel. 03115 22065
Kulmland Apotheke, Pischelsdorf, Tel. 03113 8330
Zur Markt Apotheke St. Ruprecht/Raab, Tel. 03178 28311

Montag, 01. November 2021, bis Sonntag, 07. November 2021
Stadt-Apotheke, Gleisdorf, Tel. 03112 2469-0

Montag, 08. November 2021, bis Sonntag, 14. November 2021
Apotheke Sinabelkirchen, Tel. 03118 20368
Marien-Apotheke, Eggersdorf, Tel. 03117 27988-0
Fux-Apotheke, St. Marein bei Graz, Tel. 03119 31111

Montag, 15. November 2021, bis Sonntag, 21. November 2021
Raabtal-Apotheke, Gleisdorf, Tel. 03112 5600

Montag, 22. November 2021, bis Sonntag, 28. November 2021
Kur-Apotheke, Laßnitzhöhe, Tel. 03133 2456-0
Apotheke St. Margarethen, Tel. 03115 22065
Kulmland Apotheke, Pischelsdorf, Tel. 03113 8330
Zur Markt Apotheke St. Ruprecht/Raab, Tel. 03178 28311

Montag, 29. November 2021, bis Sonntag, 05. Dezember 2021
Stadt-Apotheke, Gleisdorf, Tel. 03112 2469-0

Montag, 06. Dezember 2021, bis Sonntag, 12. Dezember 2021
Apotheke Sinabelkirchen, Tel. 03118 20368
Marien-Apotheke, Eggersdorf, Tel. 03117 27988-0
Fux-Apotheke, St. Marein bei Graz, Tel. 03119 31111

Montag, 13. Dezember 2021, bis Sonntag, 19. Dezember 2021
Raabtal-Apotheke, Gleisdorf, Tel. 03112 5600

Montag, 20. Dezember 2021, bis Sonntag, 26. Dezember 2021
Kur-Apotheke, Laßnitzhöhe, Tel. 03133 2456-0
Apotheke St. Margarethen, Tel. 03115 22065
Kulmland Apotheke, Pischelsdorf, Tel. 03113 8330
Zur Markt Apotheke St. Ruprecht/Raab, Tel. 03178 28311

Montag, 27. Dezember 2021, bis Sonntag, 02. Jänner 2022
Stadt-Apotheke, Gleisdorf, Tel. 03112 2469-0

Jubilarinnen und Jubilare
Vielen Dank für Ihre Zustimmung zur Veröffentlichung!

93 Jahre
Angela Edler, Obergroßau

75 Jahre
Josef Rappold, Obergroßau
Josef Mayer, Obergroßau

70 Jahre
Justine Pfeifer, Unterrettenbach
Ludwig Kreuzer, Obergroßau
Waltraud Jautz, Egelsdorf

55. Ehejubiläum
Irma und Josef Kapfensteiner, 
Unterrettenbach

25. Ehejubiläum
Gerlinde und Armin Otto Falger, 
Egelsdorf
Eva Gisela und Karl Anton Weixler, 
Untergroßau
Sonja Gabriele und Hannes Georg 
Wagner, Gnies

Eheschließungen
Mag. Karin Augustin und Wolfgang 
Rosenberger, Graz
Sabine Anastasia Thaller und Tho-
mas Horst Egon Engel, Sinabelk.

Anna Margit Pfeifer und Michael 
Arzberger, Sinabelkirchen
Elisabeth Waltraud Grasmugg und 
David Nagl, Egelsdorf
Sabrina Wagner und Helmut Mild, 
Nagl
Andrea Helga Klucsarics und Rein-
hard Meister, Frösau

Sterbefälle
Franz Mild, Frösau
Iasmina Berindea, Obergroßau
Stefanie Stefan, Sinabelkirchen
Franz Reicher, Fünfing
Adelheid Theresia Jelisitz, 
Sinabelkirchen
Theresa Spirk, Egelsdorf
Rudolf Graßmugg, Egelsdorf
Ewald Prem, Sinabelkirchen
Franz Schmidt, Frösau
Rudolf Eibel, Sinabelkirchen
Stefan Fohs, Sinabelkirchen
Sophia Falk, Sinabelkirchen
Werner Strauß, Fünfing
Gerhard Amplatz, Obergroßau



www.sinabelkirchen.eu September 2021 47

Geburten 

Impressum gemäß §§ 24f. Mediengesetz
Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Sinabelkirchen, 
8261 Sinabelkirchen, Sinabelkirchen 8, www.sinabelkirchen.eu 
Vertretungsbefugt: Bürgermeister Emanuel Pfeifer
Druck: Impulsdruck Donnerer, 8261 Sinabelkirchen, Untergroßau 25
Die Verantwortung für den Inhalt der einzelnen Beiträge und für das Bildma-
terial liegt bei den Überbringerinnen und Überbringern der Artikel bzw. Fotos.
Fotos: Schoffer Seite 5, Neuhold Seite 6, Glatzer Seite 7 u. Seidnitzer Seite 9 
von Foto Ramminger 
Datenschutzerklärung zur Erfüllung der datenschutzrechtlichen 
Informationspflichten
Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns ein fundamentales Anliegen. 
Unsere Gemeinde speichert und verarbeitet Ihre Daten - im Interesse der 
Bürgerinnen und Bürger - nur in dem für die Verwaltung unbedingt erforder-
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Babys aus der Marktgemeinde

Herzliche Gratulation!
Anna Schuster aus Gnies hat 
ihre Facharbeiterinnenprüfung 
im Beruf Facharbeiterin Gar-
tenbau bei der Land- und fort-
wirtschaftlichen Lehrlings- und 
Fachausbildungsstelle bei der 
Landeskammer für Land- und 
Forstwirtschaft Steiermark im 
Juli 2021 mit ausgezeichnetem 
Erfolg bestanden. Bürgermeister 
Emanuel Pfeifer gratuliert in sei-
nem Namen und im Namen der 
Marktgemeinde Sinabelkirchen 
sehr herzlich zu diesem Erfolg.

Jakob Urdl, Obergroßau

Alexander Eder, Fünfing Ferry Gartlgruber, Untergroßau Fabian Getto, Fünfing

Henrik Hartinger, Egelsdorf Julia Kober, Untergroßau Johanna Lammer, Untergroßau

Isalie Lara Karner, Egelsdorf Valentin Lipp, Frösau Amelie Reisenhofer, Egelsdorf

Diego Ramminger, Gnies Klara Surbek, Gnies
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Herzliche Glückwünsche!

Viktoria Hutter, 80 Jahre, Frösau

Theresia und Ferdinand Lipphart, 
60. Ehejubiläum, Egelsdorf

Maria Thomaser, 95 Jahre,
Egelsdorf

Annemarie und Eduard Josef Groß-
schädl, 50. Ehejubiläum, Frösau

Maria König, 90 Jahre, Untergroßau Ernestine Wagner, 90 Jahre, GniesMaria Lammer, 90 Jahre, Untergroßau

Anna Bertsch, 85 Jahre, Obergroßau Alois Maninger, 85 Jahre, Sinabelkirchen Erna Maninger, 80 Jahre, Sinabelkirchen

Johann Obermaier, 80 Jahre, Sinabelk. Rosa Pfeifer, 80 Jahre, FrösauErich Johann Rosenberger, 80 Jahre, 
hier mit Gattin Eleonore, Untergroßau

Gerda Ilse Genser, 80 Jahre, Sinabelk.


